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Liebe Leserinnen und Leser!

Wir freuen uns über jede Mitteilungen aus der Gemeinde und darüber hinaus, die wir für
Sie zusammenstellen und in unserem monatlich erscheinendem Amtsblatt veröffentlichen
können, um Sie stets auf dem Laufenden zu halten. 

Bitte schicken Sie doch Ihre gewünschten Veröffentlichungen oder Vorschläge an:

pressestelle@vettweiss.de
oder setzen Sie sich telefonisch mit der zuständigen Sachbearbeiterin in Verbindung: 

Daniela Schröder-Martinak
Gemeinde Vettweiß

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
02424/209206

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

„Fünf große Feinde des Friedens wohnen in uns: nämlich Habgier, Ehrgeiz, 
Neid, Wut und Stolz. Wenn diese Feinde vertrieben werden könnten, würden wir 

zweifellos ewigen Frieden genießen.“

Das wusste schon im 14. Jahrhundert der italienische Dichter und Gelehrte 
Francesco Petrarca, und es erklärt auch, warum Alfred Nobels ehrenwerte 

Bemühungen immer nur ein Symbol guten Willens und ein Ansporn für alle 
Menschen sein können, Frieden zu schaffen.

Ist Petrarcas scharfsinnige Analyse richtig, dann wird wohl auch Astrid Lindgrens 
Behauptung zutreffen: „Über den Frieden sprechen heißt über etwas sprechen, 

das es nicht gibt.“ – Hoffentlich irren sie.

Auch in diesem Jahr wollen wir gemeinsam am Volkstrauertag an das Schicksal 
unseres Landes denken und um die vielen getöteten Menschen trauern. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie sich dem Kreis der Menschen anschließen und 
teilnehmen an der Gedenkstunde und der Erinnerung. 

Die Gedenkfeier für die Gefallenen der Weltkriege und Opfer von Krieg und 
Gewalt findet am 19. November in Müddersheim statt. Weitere Informationen 

finden Sie unter der Rubrik „Mitteilungen der Verwaltung“. 

Es würde mich freuen, Sie dort zu sehen. Auch in unserer Gemeinde gibt es schon 
mal Streit und Ärger – das Ende des Weltkrieges zeigt aber, dass jeder Streit 

beendet werden kann, sofern alle Beteiligten bereit dazu sind und Prioritäten setzen. 

In diesem Sinne: auf den Frieden

Ihr Bürgermeister

Joachim Kunth
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Bekanntmachungen

Die hier veröffentlichten Bekanntmachungen der Gemeinde Vettweiß haben nur 
nachrichtlichen Charakter. Die rechtlich verbindliche Bekanntmachung erfolgt 

auf der Internetseite der Gemeinde Vettweiß unter www.vettweiss.de

Bekanntmachung
der Gemeinde Vettweiß
Anmeldung von Schulneulingen 

für das Schuljahr 2018/2019
Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 am 01.08.2018
werden Kinder schulpflichtig, die im Zeitraum 01.10.2011
bis 30.09.2012 geboren sind. 
Es bestehen keine Schulbezirksgrenzen mehr, wodurch den
Erziehungsberechtigten/Eltern nunmehr die Wahl der Grund-
schule grundsätzlich freigestellt ist. Jedes Kind hat einen
Anspruch auf Aufnahme in die seiner Wohnung nächstge -
legene Grundschule der gewünschten Schulart in seiner
Gemeinde im Rahmen der vom Schulträger festgelegten
Aufnahmekapazität. Dies bedeutet, dass die Grundschul -
leitung nur bis zu der von der Gemeinde Vettweiß als Schul-
träger vorgegebenen Kapazitätsgrenze den Aufnahmewün-
schen entsprechen kann.
Die Übernahme von Fahrkosten richtet sich nach den Bestim-
mungen der Schülerfahrkostenverordnung NRW.
Fahrkosten bzw. der Transport zu einer anderen Grundschule,
als zu der dem Wohnort nächstgelegenen Schule der von 
den Erziehungsberechtigten gewünschten Schulart, werden
danach nicht übernommen und der Hin- und Rücktransport
der Kinder muss selber organisiert werden.
Die nächstgelegene Schule im Gemeindegebiet Vettweiß wird,
wie bisher, durch den vorhandenen Schülerspezialverkehr
angefahren, so dass ein Transport der Kinder zur nächstgele-
genen Schule gesichert ist.
Kinder, die nach dem 30.09.2018 das 6. Lebensjahr vollen-
den, können auf Antrag der Erziehungsberechtigten vorzeitig,
also am 01.08.2018, in die Grundschule aufgenommen
werden, wenn sie die für den Schulbesuch erforderlichen
körperlichen und geistigen Voraussetzungen besitzen und in
ihrem sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind (Schul-
fähigkeit). Die Entscheidung trifft der Schulleiter.
Anmeldepflichtig sind jeweils die Erziehungsberechtigten /
Eltern. Sie werden gebeten, bei der Anmeldung das Familien-
stammbuch, Personalausweis und den Impfpass des Kindes
vorzulegen.
Anmeldetermine an den Grundschulen:
Regenbogenschule, (Standort Vettweiß)
(für die Ortschaften Ginnick, Froitzheim, Soller, Vettweiß,
Sievernich, Disternich, Müddersheim und Gladbach)
Die Eltern der Schulneulinge werden mit ihren Kindern von der
Schule persönlich zu einem Einschulungsgespräch eingeladen.
Sollten Eltern versehentlich keine Einladung zum Einschu-
lungsgespräch erhalten haben, kann der nachfolgende Termin
wahrgenommen werden.
Dieser Termin gilt auch für Kinder, die vorzeitig eingeschult
werden sollen.
Mittwoch, den 29.11.2017 in der Zeit von 8:00 Uhr –
12:00 Uhr oder nach Vereinbarung
Regenbogenschule, (Standort Kelz)
(für die Ortschaften Jakobwüllesheim, Lüxheim und Kelz)
Die Eltern der Schulneulinge werden mit ihren Kindern von der
Schule persönlich zu einem Einschulungsgespräch eingeladen.

Sollten Eltern versehentlich keine Einladung zum Einschu-
lungsgespräch erhalten haben, kann der nachfolgende Termin
wahrgenommen werden.
Dieser Termin gilt auch für Kinder, die vorzeitig eingeschult
werden sollen.
Dienstag, den 28.11.2017 in der Zeit von 8:00 Uhr –
12:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Vettweiß, den 07.09.2017

Der Bürgermeister
(Joachim Kunth)

Vettweiss11_2017.qxp_Layout  07.11.17  08:28  Seite 3



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS4

Mitteilungen der Verwaltung

Ja, ich habe einen wunderschönen Beruf. Ich bin Floristin aus
Leidenschaft. Jeden Tag fasziniert mich die Natur aufs Neue.
Ich bin begeistert von den zahlreichen Blüten und wunder -
schönen Farben, die sie uns bietet. Zeit mit meiner Familie im
Garten oder bei langen Spaziergängen in Feld oder Wald zu
verbringen, bedeutet für mich Lebensqualität. Oft sind es einfa-
che, natürliche Materialien, die geschickt kombiniert zu einer
außergewöhnlichen Dekoration werden. Was sich als Kind erst
spielerisch gestaltete, wurde nach dem Abitur zu meiner
Passion. Nach meiner Ausbildung zur Floristin lernte ich auf
weiteren Stationen sämtliche Facetten der Floristik kennen. Mit
jungen 25 Jahren entschied ich mich, unter dem Namen Stil
und Blüte, selbst ein Geschäft zu eröffnen.

(Tischdekorationen von Stephanie Schmitz gefertigt)

(Ein  Blumengesteck von Stephanie Schmitz)

Während dieser Zeit durfte ich das Leben vieler Menschen mit
meinen Kreationen begleiten. Ein Sträußchen zur Geburt,
Kirchenschmuck zur Taufe, ein Haarkränzchen zur Kommu-
nion, ein Brautstrauß zur Hochzeit, die Tischdekoration bei
einem runden Geburtstag, aber auch in traurigen Anlässen mit
Blüten zu trösten, macht mich glücklich. Um Familie und
Beruf verbinden zu können, berate ich nun seit acht Jahren
mobil und flexibel persönlich vor Ort oder bei uns zu Hause im
kleinen Kreis. Es gibt kein Ladengeschäft mit Öffnungs- und
Wartezeiten mehr. Ich habe Zeit, auf die Wünsche meiner
Kunden einzugehen und Besonderheiten zu berücksichtigen.
Die Materialien kann ich kundenindividuell einkaufen und in
meiner Werkstatt verarbeiten. Hierbei leiste ich „echte Handar-
beit“. Gerade in den Wintermonaten kann mein wunderschö-
ner Beruf zu einer echten Herausforderung werden. Bei der
Vorbereitung der Advent- und Winterausstellung, die ich nun
bereits seit sechs Jahren veranstalte, bleiben kalte Füße und
verharzte, rissige Hände nicht aus. Dennoch gibt es für mich
nichts Schöneres, als nach wochenlanger Arbeit am Austel-
lungswochenende im Duft der Tannennadeln meine  Werke zu
verkaufen. Oft reichen schon kleine Dinge aus, um die
Vorfreude auf die besinnlichen Tage zu wecken.

Es freut mich immer wieder, wenn meine auch von weit ange-
reisten Kunden die gemütliche Atmosphäre bei frisch geba-
ckenen Waffeln und Punsch in der alten Scheune in Gladbach
genießen. Den Erlös der Cafeteria spenden wir in diesem Jahr
wieder dem Kindergarten in Gladbach. Wer mich und meine
Werke einmal persönlich kennenlernen möchte, kann gerne
jederzeit Kontakt zu mir aufnehmen. Meine Adventausstel-
lung findet dieses Jahr vom 10. bis 12. November statt.
Weitere Informationen und Inspirationen finden Sie auch auf
meiner Homepage. Stephanie Schmitz – Stil und Blüte – 
Tel. 0177/8673440 oder stilundbluete-schmitz.com

Künstler aus der Gemeinde Vettweiß stellen sich vor:
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Die erhoffte Ortsumgehung Kelz 
gerät nicht in Vergessenheit

Immer noch ist die Umsetzung der Ortsumgehung Kelz
Bürgermeister Joachim Kunth ein wichtiges Anliegen.
Neulich hat er im Rahmen eines Außentermins Verkehrsmi-
nister Hendrik Wüst getroffen und gleich die Gelegenheit
genutzt, ihm die Dringlichkeit der Umsetzung dieser Ortsum-
gehung nahezubringen. Knapp 7500 Fahrzeuge passieren den
Ort Kelz täglich. Mit der begonnenen Umsetzung der Orts-
umgehung Düren/Frauwüllesheim ist Kelz der einzige Ort,
den Autofahrer auf der Strecke zwischen der A1 und der A4
passieren. „Ich bleibe da hartnäckig und hoffe, dass es ein
Einsehen gibt und auch Kelz bald frei von Durchgangsverkehr
ist“, sagte der Bürgermeister. In naher Zukunft soll aufgrund
dessen nun ein gesonderter Termin mit dem Verkehrsminister
erfolgen. 

Bauschutt illegal abgeladen

Zwischen Vettweiß und Gladbach wurden mehrere LKW-
Ladungen Bauschutt abgeladen. Der Dreck lag dort an einer
Brücke. Der  Bauhof der Gemeinde Vettweiß hat den Schutt
bereits entsorgt. 
Die Verwaltung möchte nicht nur darauf aufmerksam
machen, dass dies eine Ordnungswidrigkeit ist und darum
bitten, Hinweise an das Ordnungsamt zu liefern, sofern
jemand etwas gesehen hat, sondern auch erklären, dass die
Entsorgungskosten solcher unnötigen Aktionen zu Lasten der
Allgemeinheit gehen!
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Pfandspenden an KiTas überreicht

Neue Lupen gibt es bald für die kleinen Forscher in der
Kindertagesstätte „Tummelkiste“ Disternich. Dank der
Pfandspenden vieler Bürgerinnen und Bürger, ist es möglich,
solch neue Anschaffungen zu tätigen!

Auch die Kindertagesstätte Abenteuerland in Vettweiß freute
sich jetzt über den Besuch des Bürgermeisters. Joachim Kunth
hatte natürlich den Umschlag mit dem anteiligen Erlös der
Pfandspende dabei und überreichte diesen an die Einrich-
tungsleitung. Von dem Geld soll im kommenden Frühjahr
das Hochbeet neu gestaltet werden!

Neue Obst- und Gemüsebeete werden am Außengelände der
Kindertagesstätte in Froitzheim angelegt. Der erlös der Pfand-
spende ermöglicht, die Umgestaltung der Bettanlage zu finan-
zieren. 

In der Kindertagesstätte Sonnenschein in Gladbach sind die
Kinder auch völlig aus dem Häuschen. Von  der erhaltenen
Pfandspende soll im komm ende Frühjahr ein Fußtastpfad
mitfinanziert  werden. 

Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de

Nächstes Erscheinungsdatum
Die nächste Ausgabe des Vettweißer Amtsblattes erscheint

am Freitag, 8. Dezember 2017. Der Redaktionsschluss 
für diese Ausgabe ist Donnertsag, 30. November 2017.

Wir bitten Sie, die Beiträge pc-/schreibmaschinen -
geschrieben vorzulegen. Bevorzugt werden jedoch Dateien, 

die in der Form eines Datenträgers, als auch per E-mail
eingesandt werden. Diese Form der Abgabe erleichtert 

dem weiterverarbeitenden Unternehmen die Arbeit enorm.

Gemeindeverwaltung Vettweiß – Amtsblatt – 
Gereonstraße 14 · 52391 Vettweiß

Tel.: 0 24 24/209-202 oder -203 · Fax: 0 24 24/20 92 34
E-Mail: pressestelle@vettweiss.de
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Die Kinder der Kindertagesstätte St. Gereon in Vettweiß
haben gemeinsam mit ihren Erzieherinnen viel vor. Von dem
Geld, welches Bürgermeister Joachim Kunth der Einrichtung
überreichte, soll der Kaufladen mit Obst- und Gemüsespiel-
zeug bestückt werden. 

Auf diesem Wege danke ich nochmals allen fleißigen Spendern.
Die Idee einen Pfandzettelkasten im REWE-Markt aufzuhängen
stammt nicht zuletzt vom Marktleiter Stefan Knop selbst. Aller-
dings habe ich es Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, zu
verdanken, dass diese tolle Aktion auch Fortbestand hat. Der
Gesamterlös der ersten Aktion wurde auf die sieben Kinderta-
gessstätten im Gemeindegebiet aufgeteilt. (Hier sehen Sie fünf
Einrichtungen, zuvor wurde bereits über die Einrichtungen in
Kelz und in Jakobwüllesheim berichtet, die ebenfalls ihren Anteil
der Spenden erhalten haben). Mit Ihren Pfandzettelspenden
haben Sie dazu  beigetragen, dass Umweltprojekte und das spie-
lerische Lernen mit Umwelt und Natur gefördert werden kann. 

Danke dafür

Ihr Bürgermeister

Joachim Kunth
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Neubaugebiet Disternich entwickelt 
sich hervorragend

Nachdem am 02.10.2015 der Bebauungsplan für die Neuaus-
weisung von Bauflächen an der Kreuzstraße in Disternich in
Kraft getreten ist, wurde mit der Erschließung des Gebietes
begonnen. Von den insgesamt 12 ausgewiesenen Grund -
stücken wurden bereits 11 veräußert, zuletzt vier in der letzten
Ratssitzung. Die Gemeinde Vettweiß ist sehr erfreut über
diese positive Entwicklung für Disternich und heißt die
Neubürger herzlich willkommen. Das letzte noch zur Verfü-
gung stehende Grundstück in einer Größe von ca. 455 m² (sh.
Lageplan) wird sicherlich in Kürze auch einen neuen Besitzer
finden. Bewerbungen nimmt Dezernent Peter Hüvelmann
unter 02424-209-107, über phuevelmann@vettweiss.de oder
persönlich im Rathaus gerne entgegen.

X Größe ca. 455 m²

Illegal Bauschutt abgeladen

Im Bereich der L33 an der Einfahrt zu den Windrädern
gegenüber der Hähnchenmastanlage in Vettweiß wurde dieser
Bauschutt illegaler Weise entsorgt. So wie es aussieht, sind
diese Abrisselemente einem ehemaligen Schuppen oder einer
Scheune zuzuordnen. 
Leider sind solche Ordnungswidrigkeiten in vergangener Zeit
häufiger vorgekommen und die Gemeindeverwaltung möchte
dringend bitten, künftig davon abzusehen. Der Bauhof hat
den Schutt bereits entfernt, allerdings entstehen Entsorgungs-
kosten, die die gesamte Gemeinde tragen muss. 
Wer etwas gesehen hat, oder Informationen geben kann,
wendet sich bitte sofort an das Ordnungsamt der Gemeinde
Vettweiß.  
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Kreis berät in Vettweiß über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmachten 

Als serviceorientierter Dienstleister kommt die Kreisverwal-
tung Düren den Bürgern aus der Gemeinde Vettweiß entge-
gen: So wird die Betreuungsstelle regelmäßige Sprechstunden
zur gesetzlichen Betreuung und zu Vorsorgevollmachten in
den Räumlichkeiten des örtlichen Rathauses anbieten. 
Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und Patienten-
verfügung sind ein sehr wichtiges Thema, denn durch Unfall,
Krankheit oder aus Altersgründen kann jeder in die Lage
kommen, selbst keine Entscheidungen mehr oder nur noch
teilweise treffen zu können. Wer kümmert sich dann und
nimmt die Interessen wahr? Bei Volljährigen sieht unser
Rechtssystem keine automatische gesetzliche Vertretungsvoll-
macht durch nahe Angehörige vor. Nur mit einer rechtzeitig
erteilten Vollmacht kann man eine gesetzliche Betreuung für
sich selbst vermeiden. In einer Betreuungsverfügung kann
man nicht nur seine Betreuerin oder seinen Betreuer festlegen,
sondern zudem eigene Wünsche zur Betreuung. In einer
Patientenverfügung bestimmt man vorab, was bei eigener
Entscheidungsunfähigkeit medizinisch unternommen werden
soll. Allerdings gilt es bei Ihrer Vorsorge einige formale
Besonderheiten zu beachten. 
Christiane Jungherz, Mitarbeiterin der Betreuungsstelle des
Kreises Düren, berät Sie dazu und zu allen Fragen rund um
die gesetzliche Betreuung gern und zwar vertraulich, neutral
und kostenlos. 
Wo: Rathaus Vettweiß, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß 
Wann: Dienstag, 14.11.2017, 14.00 bis 16.00 Uhr 
Anmeldungen sind erforderlich bitte unter Telefon: 02424
209-0.

Grundschulkinder zu Gast im Rathaus

Ganz besondere Gäste begrüßte Bürgermeister, Joachim
Kunth jetzt im Vettweißer Rathaus. Die vierte Klasse der
Regenbogenschule Kelz wollte nämlich mal ein paar Fragen
los werden. Am Morgen versammelten sich die Grundschul-
kinder am Haupteingang des Rathauses und warteten auf den
ersten Bürger der Gemeinde. "Herr Bürgermeister", hallte es
durch die Verwaltungsgänge. Dieser stellte sich dann geduldig
allen vorbereiteten und spontanen Fragen: "Was macht denn
ein Bürgermeister den ganzen Tag?", "Wieso liegt immer so
viel Müll auf den Spielplätzen?", "Welches Auto fahren Sie?"
und "Was essen Sie am liebsten?", waren nur einige Fragen,
auf die Antworten verlangt wurden. Nach der Fragerunde
nahm Joachim Kunth sich noch die Zeit die Viertklässler
durch das Rathaus zu führen. Zeigte ihnen, wo die einzelnen
Dezernate sind und welchen Aufgabenbereich die zuständigen
Sachbearbeiter haben. Natürlich durfte auch einmal ein Blick
in die Bürgerbegegnungsstätte, den Sitzungsraum und in das
Trauzimmer geworfen werden. "Wir kommen auf jeden Fall
noch mal. Es war ein richtig toller und interessanter Ausflug",
waren sich alle Kinder einig. 
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Aufruf
zur Einreichung von Vorschlägen für die Verleihung 
eines Ehrenpreises zur Stärkung des Ehrenamtes und 

der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Gemeinde Vettweiß
Schon seit einigen Jahren lobt die Gemeinde Vettweiß als
Anerkennung und zur Stärkung des Ehrenamts und der
ehrenamtlichen Tätigkeit jährlich einen Ehrenpreis aus. Dies
gründet auf den entsprechenden Richtlinien, die der Rat
erlassen hat.
Ausgezeichnet werden können Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, Vereine und Institutionen, die sich in besonderem Maße
und uneigennützig für das Gemeinwesen engagiert haben.
Personen, bei denen die Satzung über die Ehrung verdienter
Bürger der Gemeinde Vettweiß Anwendung findet, und
hauptamtlich im sozialen bzw. kulturellen Bereich Tätige blei-
ben unberücksichtigt.
Der Ehrenpreis wird als Geldgeschenk in Höhe von 500 €

zusammen mit einer Urkunde verliehen. Eine Aufteilung des
Geldpreises auf zwei Preisträger ist möglich.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Vettweiß
sowie Vereine, Verbände und andere Institutionen sind
vorschlagsberechtigt. Der Vorschlag soll eine kurze Begrün-
dung enthalten.
Die Auswertung der eingereichten Vorschläge und die
Entscheidung über den/die Preisträger erfolgt durch eine Jury
in nichtöffentlicher Sitzung. 
Vorschläge können jederzeit in einfacher Schriftform dem
Bürgermeister, Gereonstraße 14, 52391 Vettweiß, E-Mail:
buergermeister@vettweiss.de, bzw. dem Ortsvorsteher oder
örtlichen Ratsvertreter, zugeleitet werden.

Joachim Kunth
Bürgermeister

Sportler werden  geehrt!

Zu Beginn des Jahres findet wieder die Sportlerehrung des
Kreises Düren für das Sportjahr 2017 statt. 
Geehrt werden Sportlerinnen und Sportler sowie Mannschaf-
ten, die im Jahr 2017 besondere sportliche Leistungen
erbracht haben sowie besonders verdiente Funktionsträger
und – trägerinnen der Kreissportverbände. 
Die Ehrung erfolgt nach bestimmten Richtlinien, die hier
eingesehen werden können: www.kreis-dueren.de > Kreishaus
> Kultur und Sport
Unter diesem Link finden Sie außerdem auch die Vordrucke
der auszufüllenden Formulare. 
Wenn Sie selbst ein Sportler sind und finden, eine Ehrung
verdient zu haben, oder wenn Sie einen besonders sportlichen
Menschen kennen, der dringend eine Anerkennung braucht
und die Richtlinien erfüllt, dann senden Sie doch das ausge-
füllte Formular bis zum 01. Dezember 2017 an:  
pressestelle@vettweiss.de
oder per Post an: Gemeinde Vettweiß, Gereonstraße 14, Stabs-
stelle Bürgermeisterbüro, „Sportlerehrung“, 52391 Vettweiß

Gemeinderat am 28.09.2017
Rückblick

Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Vettweiß
Im Arbeitskreis, der zu diesem Thema insgesamt vier Mal getagt
hat, wurden die wesentlichen Ziele des Brandschutzbedarfs -
planes besprochen. Das Thema wurde sowohl im Haupt- und
Finanzausschuss als auch im Rat teils kontrovers diskutiert. 
Von allen Seiten wurde der Feuerwehr und insbesondere auch
der Jugendfeuerwehr für den Einsatz gedankt. 
Der Plan wurde mehrheitlich beschlossen. Über Inhalte und
Ziele des neuen Brandschutzbedarfsplanes wird in einem
besonderen Artikel im Dezember Amtsblatt berichtet.
Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Vettweiß;
Antrag an den Kreis Düren auf Errichtung eines Neubaus
einer mehrgruppigen Kindertageseinrichtung
Um den Bedarf nach Kinderbetreuung in der Ortschaft Vett-
weiß zu decken, ist die Schaffung weiterer Betreuungsgruppen
notwendig. 
Der Rat beschließt, an den Kreis  Düren einen Antrag auf
schnellst mögliche Errichtung eines Neubaus und Übernahme
der Trägerschaft für eine mehrgruppige Kindertageseinrich-
tung im Zentralort Vettweiß zu richten. 
Der Antrag der profinos gem. GmbH vom 19.07.2017 auf
Übernahme des 12%-igen Trägeranteils für eine dritte
Gruppe an der Kindertageseinrichtung St. Gereon in Vett-
weiß soll ablehnend beschieden werden.
Raumnutzungskonzept für das Schulzentrum Vettweiß ab
2018/2019;
hier: Mit der Grundschule abgestimmter Nutzungsvorschlag
Mit dem Auslaufen der Hauptschule im Jahre 2018 werden
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im Schulgebäude Vettweiß Räume frei. Die Grundschule
hatte ihren Bedarf mitgeteilt. Unter anderem ist der Vertre-
tungsunterricht mit einer höheren Raumanzahl besser zu
organisieren. Mit  Zwischenwänden könnte die zukünftige
Raumgestaltung flexibel gestaltet werden. Die Grundschule
ist  2 1⁄2 bis 3-zügig und die Schülerzahlen steigen stetig. 
Ein Antrag auf eine Zusammenarbeit mit der Musikschule
Düren wurde gestellt und wird in der nächsten Sitzungsrunde
konkretisiert.
Das Nutzungskonzept ab dem Schuljahr 2018/2019 ist eine
planerische Darstellung. Nach Ablauf von drei Jahren soll das
Konzept überprüft werden. Der Rat hat sich dem Vorschlag
des Fachausschusses angeschlossen und das vorgelegte Raum-
nutzungskonzept beschlossen.
Über das Raumnutzungskonzept wird in einem besonderen
Artikel berichtet.
Organisation von Kulturtagen im Jahre 2019
hier: Bildung eines Organisationsteams
Im Jahre 2019 wird es in der Gemeinde Vettweiß erneut
Kulturtage geben. Der Rat hatte den Beschluss bereits im
Frühjahr gefasst und sich für den Herbst die Bildung eines
Orga-Teams vorgenommen. Das ist nun geschehen, die
Mitglieder werden in wenigen Wochen den groben Rahmen
für die Eventwoche abstecken. In den nächsten Wochen und
Monaten kommt auf das Gremium eine Menge Arbeit zu. Die
Suche nach Veranstaltungen, entsprechende Vertragsab-
schlüsse und die Koordination der Abläufe erfordern ein
großes Maß an Engagement. 
Entsprechend dem Vorschlag des Ausschusses für Jugend,
Schulwesen, Kultur, Sport und Soziales besetzt der Rat der
Gemeinde Vettweiß das Orga-Team mit 19 Personen. 
Mitglieder des Orga-Teams  sind: 
Johanna Weber und Dr. Hans-Rainer Wollseifen für die
CDU-Fraktion,  Ralf Berth für die SPD-Fraktion, Hermann
Josef Haaß für die BI-Fraktion und Monika Lövenich für die
GRÜNEN. Weiterhin Klaus Thomas als Vorsitzender des
Ausschusses für Kultur, Bernd Blümmert, Margret Asselhoven
und Karl Heinz Hassel für VettCult, für die Verwaltung
Bürgermeister Joachim Kunth, Lena Müller, Harald Krug
und Albert Müller. Dazu kommt noch eine Handvoll Kultur-
profis bzw. Vertreter von Vereinen. Marie-Luise Klein, Chris-
toph Peetz, Therese von Slawinski-Langkau und Dagmar
Hofmann haben ihre Hilfe schon zugesagt. 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Vett-
weiß in der Ortschaft Vettweiß, im Bereich der Schulstraße;
hier: Neuausweisung einer Wohnbaufläche und Rück-
nahme einer Baufläche
Hinter dem Friedhof in Vettweiß soll ein neues Baugebiet
entstehen. Die Rahmenbedingungen werden in einem
Flächennutzungsplan festgeschrieben. Insgesamt sind auf der
Fläche 51 Einzelhäuser geplant, die Stichstraßen werden
durch Wendeanlagen abgeschlossen.
Ein Regenrückhaltebecken ist vorgesehen.
Die Eingrünung der Grundstücke zur Kettenheimer Seite hin
ist z. B. durch Hecken vorgesehen.
Die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes wurde durch
den Rat beschlossen,  das Verfahren ist einzuleiten.
Neuaufstellung eines Bebauungsplanes in der Ortschaft
Vettweiß im Bereich der "Schulstraße" hinter dem Fried-
hof; „Ve-19“
hier: Aufstellungsbeschluss
Nachdem ein Flächennutzungsplan die Rahmenbedingungen
für ein Baugebiet festlegt, werden die genauen Details in
einem Bebauungsplan geregelt. Dieser setzt dann das
Baurecht für das neue Baugebiet fest.  Der Rat hat die Aufstel-
lung entsprechend beschlossen
Förderprogramm "Gute Schule 2020";
hier: Anpassung des verbindlichen Konzepts für das Jahr 2017

Das verbindliche Konzept für das Förderprogramm „Gute
Schule 2020“ bedurfte der Anpassung, weil Maßnahmen, die
am 16.02.2017 erst im Jahr 2018 anstatt in 2017 umgesetzt
werden sollen.
Neuverlegung eines Verbindungssammlers durch den Erft-
verband von der derzeitigen Kläranlage Froitzheim nach
Frangenheim;
hier: Abschluss eines Nutzungsvertrages und Eintragungs-
bewilligungen
Mit dem Erftverband wird ein Nutzungsvertrag zur Neuverle-
gung eines Verbindungssammlers von Froitzheim nach Fran-
genheim abgeschlossen.
Endgültige Herstellung verschiedener Baustraßen
Der endgültige Ausbau der Straßen „Demmerweg“ zwischen
Drover Straße und Hampeschstraße, „Am Schulgarten“ sowie
„Im Winkel“ werden in die Haushaltsjahre 2020/2021
verschoben und die Baustraßen Ende 2019 von einem Inge-
nieurbüro auf ihren Zustand hin überprüft.
Antrag der SPD-Fraktion vom 08.07.2017
hier: Gratis-WLAN für Bürger
Der Rat beschließt, die Verwaltung soll in Zusammenarbeit
mit den Ortsvorstehern prüfen, wo in den Ortslagen kosten-
loser Internetzugang für die Bürgerinnen und Bürger via
WLAN ermöglicht werden kann. Es kann dabei auch die
Möglichkeiten in Betracht gezogen werden, private DSL-
Anschlüsse für den Zugang zu benutzen. 
Hunde-Bestandsaufnahme im Gemeindegebiet Vettweiß
In Vettweiß werden probeweise an drei Orten Hundekotbeu-
telspender getestet. Diese sollen am Schulzentrum, an der
Kirche und am Rathaus aufgestellt werden. 
Unabhängig davon hat der Rat beschlossen, im Jahr 2018 soll
in Zusammenarbeit mit einem externen Dienstleister eine
Bestandsaufnahme der im Gemeindegebiet gehaltenen Hunde
durchgeführt werden. 
Durchführung von Bestattungsleistungen
Die Dienstleistungen „Grabaushub“, „Einebnung“ und
„“Umbettung“ soll im Rahmen eines beschränkten Vergabe-
verfahrens über die SüdKom ausgeschrieben und zum
01.01.2018 neu vergeben werden. 
Seniorenförderung
Durch die Gemeinde werden alljährlich Seniorenmaßnahmen
in den Ortschaften gefördert. Um die Förderhöhe zu bestim-
men, wurden Senioren ab einem bestimmten Alter als Berech-
nungsgrundlage herangezogen. Die Altersgrenze bei Frauen ist
nun von 60 auf 65 Jahre angehoben worden. 
Neubesetzung von Ausschusssitzen und Entsendung eines
neuen Vertreters in die Erftverbandsversammlung und in die
Verbandsversammlung des Wasserleitungszweckverbandes
Für den ausgeschiedenen Ratsvertreter Volker Franzen wählt
der Rat als Nachfolger Herrn Frank Gürth in den Haupt- und
Finanzausschuss, Herrn Andreas Zurhelle in die Verbandsver-
sammlung des Wasserleitungszweckverbandes und Herrn
Helmut Kemmerling in die Verbandsversammlung des Erftver-
bandes. Für den ausgeschiedenen sachkundigen Bürger Frank
Gürth wählt der Rat Herrn Günter Jurreit in den Ausschuss für
Bau, Planung, Umwelt, Verkehr und Wirtschaftsförderung.
Bereitstellung überplanmäßiger Ausgaben bei Sachkonto
02.126.01.00/5412001 (Dienst- und Schutzkleidung
Feuerwehr)
Im Bereich der Dienst- und Schutzkleidung für die Feuerwehr
ist eine weitere Mittelbereitstellung notwendig. Per Dringlich-
keit wurde entschieden, den Betrag von 12.000 € überplan -
mäßig bereit zu stellen. Die Dringlichkeitsentscheidung gemäß
§ 60 Abs.1 Satz 2, GO NRW wird einstimmig genehmigt.
Errichtung von zwei Gärrestlagern durch die Biogasanlage
Der Haupt- und Finanzausschuss hatte im Wege der Dring-
lichkeit gemäß § 60, Abs. 1, Satz 1 GONRW das Einverneh-
men zum Genehmigungsantrag gemäß § 4 Bundesemissions-
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schutzgesetz der Agrarenergie Krukum GmbH & Co.KG zur
Errichtung von 2 Gärrestlagern hergestellt und Befreiung von
Festsetzungen des Bebauungsplanes bezüglich der Höhe der
Gärrestlager und Verwallung auf dem Grundstück zuge-
stimmt. Die Dringlichkeitsentscheidung des Haupt- und
Finanzausschusses aus dessen Sitzung vom 13.09.2017 unter
TOP/I/11 wird einstimmig genehmigt. 
Einstufung von verkehrswichtigen Gemeindestraßen
Der Rat der Gemeinde Vettweiß beschließt einstimmig, die
Gemeindeverbindungstraße Vettweiß – Gladbach, die Petrus-
straße in Gladbach, die Gemeindeverbindungsstraße Vett-
weiß-Füssenich, die Gemeindeverbindungsstraße Kelz –
Lüxheim, und die Martinusstraße in Froitzheim als verkehrs-
wichtige Straßen im Gemeindegebiet einzustufen und eine
entsprechende Darstellung bei der nächsten Überarbeitung
des Flächennutzungsplanes vorzunehmen.
Einwohnerfragestunde
Wegen der aktuellen gesetzlichen Lage ist es nicht möglich auf
der Michalestraße in Kelz in Höhe des Kindergartens eine
Tempo-30-Zone einzurichten. Es wurde die Bitte geäußert,
Maßnahmen zu suchen, die die Geschwindigkeit reduzieren.
An der Zufahrt nach Kelz von Vettweiß kommend könnte das
Verkehrszeichen „Vorrang des Gegenverkehrs“ angebracht
werden. Die Möglichkeit wird durch die Verwaltung geprüft. 
Anfragen und Mitteilungen der Gremienmitglieder
Die Verkehrsinsel in Jakobwüllesheim auf der Vettweißer
Straße ist nicht sinnvoll eingebaut worden. Es soll nochmals
ein Termin stattfinden, um die Lage zu besprechen.
Die Martinusstraße in Froitzheim wurde zwischenzeitlich
mehrfach durch den Verkehrsdienst der Polizei Düren über-
wacht. Im Überwachungszeitraum wurden ca. 295 Kraftfahr-
zeuge gemessen, dabei fuhren 26 Kraftfahrzeugführer zu
schnell und wurden gebührenpflichtig verwarnt. Drei Kraft-
fahrzeugführer wurden mit einem Bußgeld belegt. Daraus
ergibt sich ein Raseranteil (Bußgeld) von 1,02 %. Der Bereich
wird zukünftig sporadisch überwacht. 
Das Bistum Aachen übernimmt künftig die Schulträgerschaft
der St. Angela Schule Düren. Der Vertrag läuft für die
Gemeinde Vettweiß auch bei einem Trägerwechsel weiter. Bis
zum 31.12.2018 könnte der Vertrag zum 31.12.2019 gekün-
digt werden. Daher sollte zu gegebenen Zeitpunkt darüber
beraten werden. 
Die Landwirtschaft hatte mit der Aktion „Rücksicht macht
Wege breit“ Piktogramme auf die Feldwege aufgebracht. Es
wird kritisiert, dass in der Vergangenheit durch Private aufge-
brachte Hinweise, langsamer zu fahren beseitigt werden
mussten. Dem entgegen steht, dass es sich in dem einen Fall
um Feldwege und in dem anderen um eine öffentliche Straße
handelt. Die Thematik des zu schnellen Fahrens wird an das
Straßenverkehrsamt weitergeleitet und bei der nächsten
Verkehrsschau berücksichtigt.
Zum wiederholten Mal wurden Altkleidercontainer aufgebro-
chen. Verursacher sind nicht bekannt. 
Die Container werden eventuell zukünftig an anderen Stand-
orten aufgestellt. 
Es wird die Auffassung vertreten, dass der Tagesordnungspunkt
„Rechtsstreitverfahren Muttergotteshäusschen Lüxheim“ ohne
Nennung von Fakten, Namen und Zahlen im öffentlichen Teil
hätte beraten werden soll.
Die Toiletten im Feuerwehrgerätehaus Vettweiß sollen reno-
viert werden. Die Maßnahme wird nach Absprache mit der
Feuerwehr kurzfristig noch in diesem Jahr oder spätestens
Anfang des nächsten Jahres umgesetzt. 
Mit verschiedenen Anbietern wurde wegen der schlechten
Handyempfangsqualität in Teilen des Gemeindebereiches
Kontakt aufgenommen. Lediglich ein Anbieter hatte geantwor-
tet, dass die ständige Verbesserung angestrebt wird. Bis 2019
soll eine bundesweite Abdeckung mit LTE von 98 % erfolgen. 

Energietheater im Vettweißer Rathaus

Sämtliche Vorschulkinder aus den Kindertagesstätten der
Gemeinde Vettweiß waren jetzt zu Gast im Rathaus und lern-
ten eine ganze Menge über das Thema Energie. Das Theater-
erlebnis mit Gundi und Gustel „Hochzeit unter Strom“ ist
Teil der deutschlandweiten RWE-Bildungsinitiative. Dabei
geht es darum Energie zu entdecken, erforschen und zu erle-
ben. In dem Stück wurde den Kindern erklärt, was es alles an
modernen technischen Geräten gibt, welche im täglichen
Einsatz sind und auf welche man heutzutage einfach nicht
mehr verzichten könnte. In einer Szene fällt plötzlich der
Storm aus und alles läuft aus dem Ruder. Ziel ist es, junge
Menschen zu motivieren, sich mit dem Thema Energie
auseinanderzusetzen. Der Resonanz der Kinder zu urteilen,
haben Gundi und Gustel das in Vettweiß zumindest schon
mal  erfolgreich geschafft. In den Kindertagesstätten wird jetzt
eifrig weiter an diesem Thema gearbeitet.

Hundekotbeutelspender 
zur Probe aufgestellt

Für viele ein Ärgernis, ganz
sicher aber für jeden ein
unschöner Anblick sind die
Hundekothaufen auf
Gehwegen, vor Haustüren,
in Vorgärten oder in Grün-
anlagen. Immer wieder
erreichen die Verwaltung
Beschwerden über verrich-
tete Hundegschäfte auf den
Straßen und Plätzen in der
Gemeinde. Damit soll bald
Schluss sein. Als kleine
Anregung, den Haufen des
Hundes zu beseitigen,
stehen ab sofort Hundekot-
beutelspender im Ort Vett-
weiß bereit. 
Die Standorte der Spender
wurden mit Bedacht
gewählt. Dabei wurde
darauf geachtet, die Spen-
der zentral und sinnvoll
anzubringen, an öffent-
lichen Plätzen, die für
jeden zugänglich sind und

die Hundehalter beim Gassi gehen gerne aufsuchen. Das sind
die Plätze, an denen das Problem gehäuft auftritt. So finden
Sie ab sofort Beutelspender an der Bürgerbegegnungsstätte,
am Schulzentrum und an der Kirche. 

Vettweiss11_2017.qxp_Layout  07.11.17  08:29  Seite 12



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS 13

Damit sollte es ein Leichtes sein, der Verschmutzung
entgegenzuwirken und so für ein gepflegtes Erscheinungsbild
zu sorgen, welches jeder Bürgerin und jedem Bürger ein
Anliegen sein sollte.  
Vorerst soll die Aufstellung dreier solcher Kotbeutelspender als
Pilotprojekt dienen. Erweist sich die Anschaffung als sinnvoll,
werden die Standplätze auf das Gemeindegebiet ausgeweitet. 

Goldene Hochzeit
Am 6. November 2017 feierten die Eheleute Franz und Maria
Räder, Johannesstraße 3, Vettweiß-Sievernich das Fest der
"Goldenen Hochzeit“.
Rat und Verwaltung der Gemeinde Vettweiß gratulieren ganz
herzlich.

Joachim Kunth
(Bürgermeister)

Für die vielen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer

Diamanthochzeit
möchten wir uns herzlich bedanken

Hans und Ina Birkenbusch
Vettweiß im November 2017

Neugestaltung des Froitzheimer 
Spielplatzes 

Der Bauhof der Gemeinde Vettweiß hat den Froitzheimer
Spielplatz ein wenig kleinkindgerechter und pflegeleichter
gestaltet. Die Rutsche ist neu, an zwei Sandflächen wurde ein
kompletter Sandaustausch vorgenommen und die Böschung
wurde neu modelliert, damit sie leichter zu pflegen und für
kleine Kinder leichter zu bewältigen ist.
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Wiederaufbau Heiligenhäuschen 
in Lüxheim

Im Thema Heiligenhäuschen gibt es Aktuelles:
Der Bauantrag für das neue Heiligenhäuschen in Lüxheim
wurde gestellt und ist nun positiv vom Bauordnungsamt des
Kreises Düren beschieden worden. Somit liegt die Baugeneh-
migung vor und mit den Bauarbeiten kann begonnen werden.
Hier schon einmal zwei Zeichnungen des geplanten Neuauf-
baus und ein Lageplan, aus dem der neue Standort ersichtlich
ist. Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle dem Archi-
tekten Christoph Kruppa aus Nörvenich und dem ehemali-
gen Lüxheimer Vermesser Franz-Josef Fuß, der Herrn Kruppa
ebenfalls kostenlos unterstützt hat.

Die Differenzen zwischen Herrn Bollig und der Gemeinde
Vettweiß über den Abriss des ehemaligen Heiligenhäuschens
wurden zwischenzeitlich beseitigt. Eine umfassende Einigung
ist erfolgt. Anstatt weitere langwierige Rechtsstreitigkeiten
darüber zu führen, ob die abgerissene Kapelle wirksam unter
Denkmalschutz gestellt worden war oder nicht, haben sich
beide Seiten auf eine zukunftsorientierte Lösung geeinigt.
Diese beinhaltet vor allem, dass an anderer Stelle ein neues
Heiligenhäuschen gebaut werden wird. Herr Bollig hat sich
bereit erklärt, sich an den Baukosten des neuen Heiligenhäu-
schens zu beteiligen. 

Raumnutzungskonzept für das Schul-
zentrum Vettweiß ab dem neuen Schuljahr 

Rückläufige Schülerzahlen sind der Grund dafür, dass es seit
dem Schuljahr 2013/2014 keine Eingangsklasse 5 an der
Hauptschule Vettweiß mehr gibt. Sie wurde hiernach als
auslaufende Schule weitergeführt und nun im aktuellen
Schuljahr wird nur noch der Jahrgang 10 beschult. Die Schule
schließt mit dem Ende des  laufenden Schuljahres. Somit
werden einige Räume frei und können anderweitig genutzt
werden. Im vorderen Teil des Gebäudes ist bereits eine
Gruppe der AWO-Kindertageseinrichtung angesiedelt. Der
südliche Flügel wird schon seit Jahren durch die Grundschule
belegt.

Um den künftig freien Bereich einer neuen und sinnvollen
Nutzung zuzuführen, hat der Rat ein durch die Verwaltung
erarbeitetes Nutzungskonzept als zukunfts- und tragfähig
beurteilt. Basierend auf den Wünschen der Grundschule und
der Notwendigkeit, das im Schulzentrum bereits bestehende
Betreuungsangebot für Kinder im Alter von U3 bis zur
Einschulung um eine weitere Gruppe zu erweitern, wurde
schlussendlich ein Kompromiss gefunden. 

In seiner Sitzung am 28.09.2017 hat der Rat der Gemeinde
Vettweiß das neue, mit der Grundschule abgestimmte,
Nutzungskonzept ab 2018/2019 einstimmig -bei 3 Enthal-
tungen- beschlossen. Dieses sieht nun vor, dass in den jetzigen
Verwaltungsräumen der Hauptschule eine Erweiterung der
Kindertagesbetreuung um eine Gruppe erfolgt und dass – bis
auf 2 Klassenräume - alle anderen Räumlichkeiten im Schul-
zentrum von der Grundschule für Unterricht und Betreu-
ungsmaßnahmen benutzt werden können. Eine Überprüfung
dieses Raumnutzungskonzeptes ist nach Ablauf von 3 Jahren
vorgesehen.

Hier ein Plan zum vorgesehenen Raumnutzungskonzept. Der
Klassenraum der noch bestehenden Klasse 10 befindet sich im
oberen Stockwerk. 
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Sprechstunde des Bürgermeisters
Bürgermeister Joachim Kunth bietet jeden
Donnerstag in der Zeit von 16.30 Uhr bis
17.30 Uhr eine Sprechstunde an. Kommen
Sie einfach unangemeldet vorbei und
suchen das Gespräch. Termine können aber
auch zu jeder anderen Zeit vereinbart
werden. Melden Sie sich dann einfach
während der Öffnungszeiten unter der
Rufnummer 02424 209203.

Mitteilungen 

der Feuerwehr

Neue Werbekampagne, 
um Mitglieder zu gewinnen

Über 5.000 Frauen und über 3.500 Mädchen geben derzeit
für die Freiwillige Feuerwehr in NRW alles – und alle haben
einen riesigen Respekt für diesen Einsatz! Natürlich sind es
mehr als ebenso viele Männer und  Jungs, die den Freiwilligen
Wehren in NRW angehören.
Auch in Vettweiß gibt es schon jede Menge Jugendliche und
Erwachsene, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, täglich
im Einsatz zu sein - und das ehrenamtlich! 
Unter dem Titel „Ehrensache“ wirbt auch jetzt die Vettweißer

Feuerwehr dafür, noch zahlreiche weitere Mitglieder zu
gewinnen. Aus diesem Grund wurden gut sichtbare Banner
gewählt, die anregen sollen, sich ein Bild zu machen und tätig
zu werden. 
Jeder wird gebraucht und jeder kann sich melden:  
Unter www.freiwillige-feuerwehr.nrw erfährt man, wie man
sich engagieren kann.
Ansonsten können sich Interessierte aber auch jederzeit direkt
an  die Vettweißer Feuerwehr wenden oder einfach mal die
Gerätehäuser im Ort besuchen und sich  Infos einholen oder
eine Übung miterleben. 
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Et war wieder toll en Disternich
Vierter Sonntag im September - das Tambourcorps „Neffeltal“

Disternich 1922 e. V. feiert seine Herbstkirmes. 
Traditionell kombiniert das Tambourcorps seine Kirmes seit Jahren
mit einem großen Treckerfest (übrigens in diesem Jahr das 15.!)
sowie mit großem Erfolg einem zünftigen Oktoberfest.

Wie gewohnt füllte sich der Festplatz bereits am Freitag, am Ende
konnte mit einer beachtlichen Anzahl von ca. 150 Treckern und ca. 50
Bau- und Wohnwagen wiederum ein neuer Rekord verbucht werden.
Der Samstag gehört tagsüber den Treckerfreunden. Der frühe Abend
wurde durch einen feierlichen Feldgottesdienst auf dem Sportplatz
eingeläutet, an dieser Stelle sei Pfarrer Alfred Schmid aus Düren noch
einmal herzlich für seine hervorragen-de Unterstützung gedankt.
Anschließend zog das Tambourcorps „Neffeltal“ - unterstützt durch die
Disternicher Löschgruppe - mit einem Umzug durch den Ort, bevor
der sehr gut besuchte Oktoberfestball in der festlich geschmückten
Festhalle startete. Das überwiegend in Tracht anwesende Publikum
belegte die Halle bis auf den letzten Platz und wurde von der Tanzband
„TopGun“ exzellent und stilgerecht unterhalten, so dass eine echte
Oktoberfeststimmung nicht lange auf sich warten ließ.
Der letzte Kirmestag, der Sonntag, begann mit einer Kranznieder -
legung zur Erinnerung an die Gefallenen der beiden Weltkriege.
Während des anschließenden Frühschoppens wurden die Gäste in
der Bürgerhalle kulinarisch mit Weißwürsten und Brezeln verwöhnt
sowie musikalisch wiederholt durch ein beeindruckendes Konzert
der Musikgruppe Erft-Blech mit einer zünftigen Blasmusik hervor-
ragend unterhalten. 
Verdiente Mitglieder wurden mit Urkunden und Nadeln aus-
gezeichnet.Vor der eigentlichen Mitgliederehrung verabschiedete der
Verein den langjährigen 2. Vorsitzenden Heinz-Jakob Ley nach 24
verdienstvollen Jahren aus dem Vorstand. Das sein Herz neben dem
Tambourcorps auch den Treckern gehört, zeigt Heinz-Jakob Ley mit
dem Versprechen, weiterhin gemeinsam mit seinem Sohn Christoph
die Organisation des Treckerfestes zu übernehmen.
Anschließend wurden Vera Ley (10 Jahre), Michael Esser (10 Jahre),
Nadine Wilden (10 Jahre), Andrea Engels (20 Jahre), Walter Porta
(25 Jahre) sowie Franz-Josef Klinkhammer (30 Jahre) für inaktive
Mitgliedschaften ausgezeichnet.
Franz Madry als 2. Vorsitzender des Kreisverbandes Düren im Deut-
schen Volksmusikerbund und gern gesehener Gast in Disternich
übernahm das Wort und ehrte 6 Mitglieder für insgesamt 90 Jahre
aktive Mitgliedschaft. Aus seiner Hand nahmen Franziska Engels
(10 Jahre), Jana Ohrem (10 Jahre), Katja Ohrem (10 Jahre), Heinz
Zenzen (10 Jahre), Patrick Jansen (20 Jahre) und Markus Koch (30
Jahre) die Urkunden und Ehrennadeln in Empfang.
Zu guter Letzt ehrte das Tambourcorps „Neffeltal“ ein weiteres

Urgestein des Vereins, das besondere Aufmerksamkeit verdient.
Bereits 1947 trat Artur Porta im Alter von 11 Jahren dem Verein bei
und erlernte das Spiel mit der Trommel. Stabführer Willi Jansen
bezeichnete mit ihm einen Mann, den Prinzipientreue und Gerad -

Vereinsmitteilungen
linigkeit auszeichnet und auf dessen Wort man sich stets verlassen
kann. Eigenschaften, die Artur Porta geradezu als langjährigen
Kassierer des Vereins prädestinierten. Der Verein bedankte sich 
bei Artur Porta mit einer Urkunde und einem Präsent für imposante
70 Jahre Mitgliedschaft.
Den Abschluss bildete am späten Nachmittag die traditionelle Verlo-
sung. Die erzielten Gewinne fließen zu einem nicht unmaßgeblichen
Teil in die Jugendarbeit des Vereins.
Ein großer Dank gebührt allen Mitwirkenden. 
Zu guter Letzt sei uns noch eine Anmerkung in eigener Sache gestattet:
Wie jeder Verein brauchen wir, um unseren Fortbestand für die
Zukunft zu sichern, neue aktive Mitglieder. Ohne Nachwuchs (und
damit sind nicht nur junge Menschen angesprochen) geht es nun
mal nicht weiter.
Vielleicht überlegt Ihr einmal, ob Euch das nicht auch Spaß machen
würde und kommt einfach mal zum Schnuppern unverbindlich vorbei.
Unsere Termine sind jederzeit auf unserer Vereinsseite unter www.tc-
disternich.de für jedermann einsehbar.
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Schulchronik der Schule zu Vettweiß
Es folgt der fünfte Teil des
Fortsetzungsabdruckes der
Schulchronik der Schule zu
Vettweiß, begonnen am 26.
Juli 1874 vom damaligen
Lehrer Koerver. Das Original
ist Bestand im Archiv der
Gemeinde, als gebundenes
Buch vorhanden und in
altdeutscher Schrift verfasst.
Es wurde von der Mitarbeite-
rin im Archiv in Maschinen-
schrift übertragen. Der
Umfang beträgt nahezu
31.000 Wörter. So, wie sich
Platz in dem jeweiligen
Mitteilungsblatt ergibt,
werden Auszüge abgedruckt.
Sie sind dann als Fortsetzung
angegeben. Das als Tagebuch

geführte Schriftstück wird auch der jüngeren Generation zur
Lektüre vorgeschlagen. Viel Spaß beim Lesen.

2.9.1897 Sedanfeier in den 3 Schulklassen.
18.10.1897 Herbstprüfung in der Oberklasse. 6 Mädchen und 1
Knabe wurden aus der Schule entlassen. 
27.1.1898 In den drei Schulklassen Feier des Geburtstages Kaiser
Wilhelms II., in der Mittel- und Oberklasse war der Ortsschulin-
spektor Herr Pfarrer Pünder gegenwärtig. 
5.3.1898 Gestern Schulrevision der Unter- und Mittelklasse, heute
Revision der Oberklasse durch den Kreisschulinspektor Herrn
Schulrat Kallen.
9.3.1898 Sterbetag Kaiser Wilhelms I. und Tag der Thronbestei-
gung Kaiser Friedrichs III.
31.3.1898 Entlassungsprüfung. 15 Kinder wurden entlassen – 8
Knaben und 6 Mädchen der Oberklasse und 1 Knabe der Mittel-
klasse.

19.7.1898 Im verflossenen Monat Juni herrschte unter den
Kindern des Schulbezirks die Masernkrankheit derart, dass kaum
1/3 der Schulkinder den Unterricht besuchen konnte.
27.1.1899 Geburtstagsfeier unseres Kaisers und Königs Wilhelm II.
18.3.1899 Schulrevision durch den Kreisschulinspektor Herrn
Schulrat Kallen, gestern in der Unter- und Mittelklasse, heute in der
Oberklasse.
28.3.1899 Entlassungsprüfung in der Oberklasse. 15 Schulkinder
erhielten ihre Entlassung.
29.3.1899 Mit dem heutigen Tage endet das Schuljahr 1898/99.
Von den nun verflossenen 36 Jahren meiner hiesigen Wirksamkeit
weiß ich kein Jahr zu berichten, welches so sehr und so lange den
Fortschritt des Schulunterrichtes hemmte, wie gerade das eben
geendete Schuljahr. Während desselben herrschten hier Masern,
Diphterie und Influenza. Glücklicherweise traten die Krankheiten
nicht heftig und verheerend auf; nur ein Schulkind ist an Diphterie
gestorben.
9.4.1899 In diesen Osterferien erhielt Lehrerin Frl. Wirtz ihre defi-
nitive Anstellung.
19.6.1899 Auf höhere Verfügung wurde am heutigen Tage die hiesige
dreiklassige Schule in eine vierklassige verwandelt, welche von drei
Lehrpersonen unterrichtet wird. (Koerver – Valentin – Wirtz)
23.12.1899 Höherer Verordnung gemäß wurde heute beim Schlusse
des Unterrichtes die Jahrhundertwende festlich begangen. In einem
Rückblick auf das seinem Ende nahende Jahrhundert wurden die
Kinder besonders darauf aufmerksam gemacht, wie unser Vaterland
zu Anfang desselben unter dem Drucke Napoleons I. schmachtete,
jetzt aber Dank der tatkräftigen und glorreichen Regierung der
Hohenzollern geeint, groß und mächtig unter den Völkern Europas
dastehe. Ein kräftiges Hoch auf unseren Kaiser und König Wilhelm
II. schloss die Feier.
27.1.1900 In den festlich dekorierten Sälen der Schulklassen war
heute die Feier des Geburtstages unseres Kaisers Wilhelm II.
9.3.1900 Sterbetag Kaiser Wilhelm I. und Tag der Thronbesteigung
Kaiser Friedrichs III.
9.3.1900 Am 8.3. abends 12 ½ Uhr wurde auf der Eisenbahnstrecke
Vettweiß – Zülpich die Frau Anna Katharina Kuhs geb. Weber aus
Büdderath bei Münstereifel vom Zuge überfahren und getötet. Sie
soll nach Aussage ihres Mannes gemütskrank gewesen sein. Ihre
Leiche ruht auf dem hiesigen Friedhofe.
11.4.1900 Bei Anwesenheit des Schulvorstandes fand heute die Ent -
lassungsprüfung statt. 6 Knaben und 9 Mädchen wurden entlassen.
23.4.1900 Am heutigen Tage trat hier wieder eine vierte neue Lehr-
kraft in Wirksamkeit; es ist die Lehrerin Frl. Eva Mauerer aus
Schweich bei Trier gebürtig. Sie hat das Lehrerinnenseminar in
Münstereifel absolviert. Die Organisation der Schule ist so: die zwei
unteren Jahrgänge bilden die gemischte Unterklasse, die beiden
folgenden Jahrgänge die gemischte Mittelklasse, und die zwei ältes-
ten Jahrgänge eine Knabenoberklasse und eine Mädchenoberklasse.
Koerver = Knabenoberklasse
Valentin= Mittelklasse
Wirtz = Mädchenoberklasse
Mauerer = Unterklasse
10.6.1900 Den Pfingstferien vom 2.6. bis einschließlich 7.6. schlos-
sen sich zwei Wochen Zuckerrübenferien an. Der Unterricht ist am
22.6. wieder aufzunehmen.
6.10.1900 Der königliche Kreisschulinspektor Herr Schulrat Kallen
– Düren revidierte gestern und heute die hiesigen 4 Schulklassen.
18.1.1901 Gemäß allerhöchster Bestimmung wurde in allen Schul-
klassen hierselbst das Jubiläum des 200 jährigen Bestehens des
Königreiches Preußen in Anwesenheit der Herren Ortsschulinspek-
tor Pfarrer Pünder und Vikar Schwidder festlich begangen.
26.1.1901 Da der diesjährige Geburtstag unseres Kaisers und
Königs auf den morgigen Sonntag fällt, so wurde derselbe in den
Schulklassen heute entsprechend vorgefeiert.
15.2.1901 Die Verfügung der kgl. Regierung, betreffend die Verle-
gung der Unterrichtsstunden in den Wintermonaten um eine halbe
Stunde später, hat in diesem Jahre durch eben dieselbe Änderung
erfahren insoweit, dass dieselbe Geltung hat bis Ende Februar.
3.4.1901 Heute war die Entlassungsprüfung im Beisein des Orts-
schulinspektors Pfarrer Pünder. Ihre Entlassung erhielten 6 Knaben
und ? Mädchen.
27.4.1901 Lehrerin Frl. Wirtz trat heute krankheitshalber einen
sechswöchigen Urlaub an.
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29.4.1901 Besuch hiesiger Schulklassen durch den Herrn Landrat
Kammerherr von Breuning aus Düren.
8.7.1901 Vom 22. April bis 8. Juli diesen Jahres war die Lehrerin der
Mädchenoberklasse, Frl. Wirtz, krankheitshalber beurlaubt. In der
Zeit hatte ihre Klasse Halbtagsunterricht, welcher an vier Wochen-
tagen von Lehrerin Frl. Mauerer hierselbst und an zwei Wochenta-
gen von Lehrer Valentin gegeben wurde. 
7.9.1901 Gestern und heute Revision der vier Schulklassen durch
den königlichen Kreisschulinspektor Herrn Schulrat Kallen.
1.1.1902 Lehrerin Frl. M. Wirtz wurde mit dem 1. Januar 1902 an
die Schule in Kohlbusch Landkreis Aachen versetzt. Den Unterricht
an der Mädchenoberklasse besorgen einstweilen die drei anderen
Lehrpersonen abwechselnd.

Koerver – Valentin – Mauerer
27.1.1902 Kaisergeburtstagsfeier in Anwesenheit des Ortsschulin-
spektors Herrn Pfarrer Pünder.
26.3.1902 Bei der heutigen Entlassungsprüfung unter Leitung des
Ortsschulinspektors Herrn Pfarrer Pünder hierselbst wurden entlas-
sen 1 Knabe und 1 Mädchen der Mittelklasse, 21 Mädchen der
Mädchenoberklasse und 8 Knaben der Knabenoberklasse.
8.4.1902 Lehrerin Frl. Elisabeth Gühmann aus Schonnebeck bei
Essen begann in einstweiliger Vertretung mit dem 8. April diesen
Jahres den Unterricht an der hiesigen Mädchenoberklasse. Mit dem
1.8.1902 wurde Frl. Gühmann als Lehrerin angestellt. (Frl.
Gühmann ab 15.4.1934 im Ruhestand).
August 1902 Gemäß höherer Bestimmung wurde der zeitige
Hauptlehrer hierselbst zum Schulvorstandsmitgliede designiert.
7.8.1902 Kreisarzt Sanitätsrat Dr. Wex – Düren besichtigte heute
die Schulgebäulichkeiten im Beisein des Herrn Bürgermeisters Frei-
herrn von Geyr, des Herrn Dr. Pöpsel – Vettweiß, des Gemeindera-
tes und des Schulvorstandes.
3. u. 4.10.1902 Revision der vier Schulklassen durch den könig-
lichen Kreisschulinspektors Herrn Schulrat Kallen.
27.1.1903 Kaisergeburtstagsfeier in allen Schulklassen. In der
Knabenoberklasse wohnte Bürgermeister Freiherr Max von Geyr –
Schweppenburg der Feier bei. Zu diesem Tage hatte derselbe die
Schüler mit einem Liedbüchlein beschenkt, enthaltend 12 Kaiser –
Vaterlandlieder.
10.3.1903 Schulbesuch des kgl. Kreisschulinspektors aus dem
Landkreise Aachen, Herrn Schulrat Dr. Berief, welcher als Vertreter
unseres seit zwei Monaten erkrankten Kreisschulinspektors Herrn
Schulrat Kallen, erschien.
1.7.1903 Mit Ende Juni 1903 (hier seit 10.6.1863) schied der Haupt-
lehrer Mathias Carl Balthasar Koerver aus dem Amte als Lehrer, Küster
und Organist aus. Dieses dreifache organisch verbundene Amt hatten
vor ihm sein Vater Peter Joseph Koerver, sein Großvater Johann Koer-
ver, sein Urgroßvater Johann Georg Koerver. Letzter wurde im Jahre
1736 am Michaelistage in der Kirche hierselbst feierlich in dies Amt
eingeführt. Dem nun scheidenden Mathias Carl Balthasar Koerver
wurde am 28.Juni 1903 von den Gemeinden Vettweiß und Ketten-
heim ein großes Abschiedsfest bereitet. Am 7. Juli wurde demselben der
ihn von seiner Majestät unserem hochverehrten Kaiser allergnädigst
verliehene Ordensadler der Inhaber des hohenzollernschen Hausordens
durch Herrn Landrat von Breuning feierlich überreicht. 
Lehrerfamilie Koerver:
1. Johann Georg Koerver (82 Jahre alt geworden)
2. Johann Koerver (geb. 2.10.1770, gest. 12.10.1820,50 Jahre alt

geworden, war 30 Jahre alt als sein Vater 1800 starb)
3. Peter Joseph Koerver (geb. 9.12.1802, gest. 23.10.1880) 78 Jahre

alt geworden 
4. Mathias Carl Balthasar Koerver (68 Jahre alt geworden)
10.8.1903 Vom Juli ab bis zum heutigen Tage wurde der Unterricht
an den 4 Schulklassen des Ortes infolge der Mitverwaltung der erle-
digten Stelle des aus dem Amte geschiedenen Herrn Hauptlehrers
durch die hiesigen Lehrpersonen in folgender Weise gehalten:
Die beiden Oberklassen hatten vormittags Unterricht von 8 – 12
Uhr. Die Unterklasse wurde nachmittags auch mittwochs und sams-
tags abwechselnd von den Lehrpersonen der Oberklasse unterrichtet.
Die Mittelklasse erhielt den vollen Unterricht durch Frl. Mauerer.
Diesen Morgen übernahm der von der königl. Regierung zu Aachen
ernannte Schulamtsbewerber Richard Sonneguth aus Stolberg den
Unterricht an der Mittelklasse der hiesigen Volksschule. Das Lehr-
personal ist nun wieder vollzählig und die Unterrichtszeit wird von
heute ab in allen vier Klassen vollständig eingehalten.

Stolz auf ihr erreichtes Ziel sind die frisch examinierten Fachpflegekräfte
für Altenpflege (von links nach rechts): Schulleiterin Cl. Schimmank,
Laura Kluth, Bianca Müller, Nicole Krüger, Manuela Creder, Melanie
Klein, Michaela Borst, Alicia Nowak, Nicole Edem, Christina Gstettner,
Max Opgenorth, Anita Paulus, Andrea Groba, Mareike Schnorrenberg
(Foto: Hirtz)
Am Fachseminar für Altenpflege des VDAB in Zülpich haben 13
Auszubildende das Examen in der Altenpflege erfolgreich abgelegt.
In einem Festakt im Hermann-Josef-Saal der Marienborn gGmbH
erhielten die examinierten Altenpflegerinnen und Altenpfleger ihre
Zeugnisse. Die Leiterin der Schule, Frau Claudia Schimmank, schil-
derte in einer sehr persönlich gehaltenen Ansprache die Entwick-
lung des Kurses von Anfang  bis zum Examen. Ein besonders
einschneidendes Ereignis sei für alle der Tod  der ehemaligen Schul-
leiterin, Frau Rüster, gewesen. Diesen Abschied habe aber der Kurs
gut bewältigt und sich den neuen Herausforderungen gestellt. Der
Pflegepädagoge Robert Hirtz wies darauf hin, dass die Absolventen
zwar nun Wissende seien, sie aber über alles Fachliche hinaus den
Blick „von Mensch zu Mensch“ nicht verlieren sollten. Schließlich
sei der Mensch mehr als die Summe alles Messbaren.  Als Vertreter
der Auszubildenden bedankte sich Max Opgenorth  bei den Dozen-
ten, Praxiseinrichtungen und Angehörigen für die Anleitung und
Begleitung in dieser intensiven Zeit. Alle Examinierten haben einen
festen Vertrag in einer der vielen Pflegeeinrichtungen in den Land-
kreisen Euskirchen und Düren.
Das Fachseminar für Altenpflege des VDAB in Zülpich in der
Nideggener Straße ist in einem ehemaligen Pfarrhaus der Gemeinde
Hoven zuhause. 11 Dozenten vermitteln den Auszubildenden die
theo-retischen Grundlagen für eine professionelle Altenpflege.
Gerontologie, Psychiatrie, Krankheitslehre und Pflege, aber auch
künstlerische Gestaltung, Gesundheitserhaltung und Recht sind nur
einige Teile eines umfangreichen  Lehrplans. Wichtig ist den Dozen-
ten, dass neben ausgeprägtem Fachwissen auch die Persönlichkeits-
entwicklung der Auszubildenden ihren Platz hat. Dabei kommen die
neu-esten wissenschaftlichen Erkenntnisse zur Geltung. In den
Ausbildungsbetrieben werden die in der Schule erworbenen Kennt-
nisse in die Praxis umgesetzt. Einsätze in Krankenhaus, Gerontopsy-
chiatrie oder ambulanten Dienst sowie der Besuch außerschulischer
Lernorte wie Hospiz, Gericht oder Fir-men für Hilfsmittel in der
Pflege tragen zur Vertiefung der Lerninhalte bei.
Für den neuen Kurs, der am 1. November 2017 beginnt, sind noch
einige Ausbildungsplätze frei. Zuständig dafür sind Frau Claudia
Schimmank (Schulleiterin) und Herr Robert Hirtz (Pflegepädagoge)
Zülpich am 13.10.2017
VDAB Bildungswerk gGmbH Nideggener Str. 56, 53909 Zülpich
Tel. 02252 835541

www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 

Vettweiss11_2017.qxp_Layout  07.11.17  08:29  Seite 18



Amtsblatt für die Gemeinde

VETTWEISS 19

 

 

   

     

  

    

    

                                          

                                               

 

 

   

     

  

    

    

                                          

                                               T

V

VKaufen? Veerkaufen?

Veermieten? Behalten?

Entscheidungen zur eigenen

Immobilie sind nicht einfach und

von großer Tragweite.

Lassen Sie sich professionell beraten.
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LBS Gebietsle

Düren, Kaiserplatz 33

Teel. 02421/28700

Bauerngolf in der Eifel             op jöck

Gruppenbild am Loch 10.

Kurz danach wurde es ernst.

Die Boule-Abteilung der Gruppe 
„Senioren- Aktiv Jakobwüllesheim“

war am 07. Oktober zu Gast auf dem Margaretenhof bei Kall in der
Eifel zum Bauerngolf. Mittags wurde vom Bouleplatz aus mit priva-
ten PKW`s gestartet.
Nach kurzer Fahrt kaum angekommen, ging es auch schon los. Eine
kurze Instruktion durch den Hofbetreiber und schon konnte der
Spaß beginnen. Mit nur zwei Mannschaften ging es auf den
Parcours, da leider die Hälfte der Mitglieder diesen Termin nicht
wahrnehmen konnten. Gar nicht so einfach den handballgroßen
„Golfball“ über das Terrain zu treiben, zumal auch ein heftiger Wind
den Ball immer wieder in eine andere Richtung trieb.
Auch die reichlich vorhandenen Kuhfladen auf der Spielwiese
vereinfachten die Sache nicht gerade. Aber nach zwei Stunden wurde
dann doch eine Siegermannschaft ermittelt und der Sieg wurde „Em
Höhnerstall“, dem zugehörigen Restaurant, bei heißem Kaffee und
leckerem Kuchen gefeiert (endlich wieder im Warmen). Einig war
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Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de

man sich, im nächsten Jahr wiederzukommen, wenn das Wetter
etwas wärmer ist, da es doch ein sehr lustiger und kurzweiliger Nach-
mittag war, auch wenn man den Platzrekord nicht brechen
konnte…

R.A.

Die KG Löstige Möscheme 1972 e. V.
proklamiert das 47. Dreigestirn

Am Samstag, den 25.11.2017 ab 19:00 Uhr
proklamieren wir unser 

47. Dreigestirn
im Dorfgemeinschaftshaus Müddersheim.

Unter Mitwirkung des Musikvereins Jakobwüllesheim, DJ Jacky,
dem Elferrat, unseren 3 Garden, dem Tanzpaar und dem Tanzmarie-
chen und unter der Leitung unseres Präsidenten Jörg Hamacher
wollen wir mit Ihnen gemeinsam in die neue Session starten.
Kommen und erleben Sie mit uns den ursprünglichen und gemüt-
lichen Fasteloovend mit befreundeten Karnevalsvereinen, Tollitäten,
Garden, Showtanzgruppen und Tanzmariechen.

Die Patchworkdamen aus 
den Gruppen Stofflandhaus 

nähen gemeinsam mit Mia Freidel Schmitz an großen Patchwork -
decken, die auf dem Weihnachtsmarkt am 18./19.11.2017 auf dem
Hof am Eichbaum in Kelz verlost werden. In intensiver Näharbeit
und vielen Stunden nähen die Damen aus den Patchgruppen fleißig
mit, jeder hat Ideen die dann mit den Händen und Nähmaschinen
umgesetzt werden. Die spassige Laune auch mal ein Gläschen Sekt
tragen zur guten Stimmung im Stofflandhaus bei. 
Manche Damen sind so nett und backen beste Kuchen für die Cafe-
teria, dafür bekommen sie nach der Kartoffelernte dicke Kartoffeln
für Reibekuchen. Die Stimmung im Hause Schmitz ist super, das
geht auf dem Weihnachtsmarkt über.
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Ohne Vorkenntnisse mit 1 Griff für alte und moderne 
Kinderlieder von Rolf Zuckowski bis Detlev Jöcker, 

für populäre Lieder und Songs
Im Dezember hier bei uns in der Gemeinde Vettweiß!

Wann: Samstag, 2. Dezember 2017
Uhrzeit: 10.00 bis 15.00 Uhr
Wo: Katholisches Pfarrheim Kelz, Michaelstraße 29, 52391 Vett-
weiss-Kelz
Wichtig: Jeder Teilnehmer muss eine Gitarre mitbringen! 
Kosten: Freiwillige Spenden an den gemeinnützigen JelGi e.V. sind
willkommen!
Sinnvolles Zubehör: Kapodaster, Stimmgeräte und Liederhefte
können vor Ort, zu fairen Preisen, erworben werden.
Verbindliche Anmeldung: https://www.jelgi.com/jelgi-kurse/52391-
vettweiss-02-12/
Thema des Workshops: Neue Winterlieder, Kinderlieder, populäre
Lieder, Schlager, Songs 
Für wen geeignet und wie funktioniert es?
Die international als Marke registrierte JelGi-Methode "Jeder lernt
Gitarre" macht es möglich, auf Anhieb hunderte Lieder aus aller
Welt mit der Gitarre musikalische zu begleiten. Die Seiten werden
auf C-Dur gestimmt und mit 1 einzigen Quergriff können alle
anderen Akkorde sofort gespielt werden. Vorkenntnisse auf der
Gitarre sind nicht notwendig.
Bei Kindern ab 2 Jahren, Senioren oder Menschen mit Behinde-
rungen können die Akkorde auf verschiedene Gitarren mit Kapo-
daster verteilt werden. Hier wird die Gitarre als Orff-Instrument
verwendet, auf Wunsch kombiniert mit Xylophonen, Klangstäben
und dergleichen.
Beim Tageskurs JelGi basic/popular werden traditionelle und
moderne Kinderlieder, aktuelle Lieder, Schlager, Pop und Rock
erarbeitet, eine Fundgrube für Musikgarten, Kindergarten,
Schule, Seniorentreffen und für die Freizeit.
Referent: Dr. Udo Zilkens, hat 2009 die im In- und Ausland als
Marke registrierte JelGi-Methode erfunden und 2010 einen gemein-
nützigen Verein "JelGi - Jeder lernt Gitarre e. V." gegründet. 

Schocken heißt das Spiel!!
Auch in diesem Jahr lud die Jugendabteilung 

der KG Löstige Möscheme 1972 e.V.
wieder zum Schockturnier ein,
welches jetzt zum zehnten mal
in Folge stattgefunden hat. 
Unter der Turnierleitung von
Guido Schütz (Jugendleiter)
und seinem Stellvertreter
Marco Sastalla ging es pünkt-
lich los.
In diesem Jahr duellierten sich 35 Spieler um den begehrten
Wanderpokal.
Für Platz 1, 2 und 3 gab es Geldpreise, alle anderen Spieler durften
sich der Platzierung nach etwas von den reichlich gedeckten Sach-
preisentisch nehmen.
Alle Preise die es zu gewinnen gab waren Spenden. 
An dieser Stelle nochmals ein „Herzliches Dankeschön“ an alle die
eine Spende geleistet haben.
Mit insgesamt 13 gewürfelten Schock-Aus gewann Hans Gietmann
den Titel als Schock-Aus König.
Nach  abwechslungsreichen und spannenden 8 Spielrunden gab es
letztendlich  die Platzierungen 1 – 3 ohne ein Stechen auszutragen.
Mit nur 2 verlorenen Spielen gewann Josef Heise das Turnier. Der
Zweitplatzierte Yannick Thomas folgte ihm mit 3 verlorenen Spie-
len, dicht gefolgt von David Neumann mit 4 verlorenen Spielen.
Der letzte Platz wurde mit einem Trostpreis belohnt, so erhielt
Jasmin Blume einen Würfelbecher um fleißig zu üben.
Ein großer Dank gilt auch den jungen Damen und Herren der
Garde 1 und des Tanzpaares für Ihren unermüdlichen Einsatz an
diesem Abend zum Wohle der Gäste.

Die Siegerehrung von Links: Guido Schütz (Jugendleiter), Yannick
Thomas (2. Platz), Josef Heise (1. Platz), David Neumann (3. Platz),
Hans Gietmann (Schock-Aus König).
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Hallencup 2017
Am 07.10.2017 während der Länderspielpause fand das dritte
Fußball-Hallenturnier für Freizeitmannschaften in Nörvenich, orga-
nisiert durch den 1. FC Köln-Fanclub Neffeltal 98, statt. 
Die ersten Teams trafen bereits um 9.30 Uhr zum Frühstück ein. Ab
11 Uhr kämpften dann 13 Teams um den Titel. Folgende Teams
gingen an den Start: 
Spessartböcke, Bosse Jonge, FC International, Ballertdasdarein
Istanbul, KANZAN, 1. FC Vollsuff, F.C. Koppinnacken, Zur
Bruchbude, DFC 05, Kanki Shisha Lounge, Ronaldinho`s und FC
Porto und Versand.
Für die Verpflegung wurde bestens gesorgt. Ab 12 Uhr lief der Grill
bis zum Turnierende und zudem gab es ab 15 Uhr Kaffee und
Kuchen.
Es gab eine tor- und abwechslungsreiche Vorrunde. Sodann folgte
die Endrunde der 3 Gruppensieger.
Platz 3 konnte sich die Werksmannschaft von KANZAN sichern.
Platz 2 ging an FC International aus Nörvenich und Platz 1 an die
Ronaldinho`s aus Köln.
Zudem gab es weitere Preise zu vergeben. Den Fairnesspokal holten
sich die Spessartböcke mit der weitesten Anreise, die Torkanone
sicherte sich Okan Özbek der Ronaldinho´s mit 6 Treffern und
bester Torwart wurde der Keeper der KANZAN-Werksmannschaft.
Den Verzehrpokal holte sich das Team F.C. Koppinnacken, knapp
vor dem Team der Bosse Jonge.  
Neffeltal 98 dankt allen Helfern, Gönnern und Sponsoren sowie den
Teams, die das Turnier in dieser Form ermöglicht haben.
Fazit: Nach dem guten Verlauf und den positiven Rückmeldungen
wird der Hallencup wohl in 2018 erneut stattfinden.
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Aufruf des „Vettweißer Tisch e.V.“ zur 
diesjährigen Weihnachtskistenaktion 

Viele Bedürftige kommen zu der Ausgabestelle des Vettweißer Tisch.
Derzeit versorgt der Verein durchschnittlich ca. 1000 Menschen im
Monat mit Lebensmittel. Die Zahl der Bedürftigen ist deutlich
angestiegen, auch viele Flüchtlinge, die der Gemeinde Vettweiß
zugewiesen werden, müssen versorgt werden.

Der Vettweißer Tisch versorgt bedürftige Menschen nicht nur mit
Lebensmittel, oftmals ist auch zu der Grundversorgung eine persön-
liche Hilfestellung in besonderen Lebenssituationen erforderlich.
Für manche Menschen ist ihre finanzielle Situation aussichtslos, sie
leben ohne Hoffnung, Sorgen und Ängste. Gerade zur Weihnachts-
zeit treten verstärkt Existenzängste auf. Die eigene Familie oder sich
selbst zu diesem besonderen Fest nicht ausreichend versorgen zu
können, bringt viele Bedürftige in existenzielle Schwierigkeiten.
Hier möchte der Vettweißer Tisch unterstützend helfen.
Der Vettweißer Tisch bittet Sie daher auch in diesem Jahr wieder
um tatkräftige Unterstützung.
Die Kiste soll ein Geschenk sein, für eine große oder eine kleine
Familie oder für eine Einzelperson. Mit dem Inhalt der Kiste soll im
weitesten Sinne ein Weihnachtsessen zubereitet werden können.
Geeignet sind hierfür aber nur haltbare Lebensmittel wie z. B.
Konserven, Dauerwurstwaren, Süßigkeiten, Weihnachtsstollen,
Kaffee und vieles mehr. Lassen Sie Ihrer Phantasie freien Lauf bei der
Überlegung, was für ein Weihnachtsessen willkommen sein könnte.
Die Kiste darf auch Alkohol im Sinne einer Flasche Wein enthalten.
Kleine Aufmerksamkeiten und Geschenke können ebenfalls einge-
packt werden. Hiermit können Sie bedürftigen Menschen zusätzlich
eine kleine Freude bereiten und ein wenig weihnachtliche Stimmung
in viele Familien oder alleinstehende Personen bringen.
Es ist wichtig, dass nur ungekühlt haltbare Artikel verwendet
werden. Nicht geeignet sind frische Lebensmittel, da eine ordnungs-
gemäße Lagerung nicht gewährleistet ist.
Lebensmittel mit abgelaufenem Haltbarkeitsdatum gehören
nicht in eine Weihnachtskiste!
Verwenden Sie bitte für den Transport eine ausreichend stabile Kiste
oder Karton. Da die Kisten bis zur Ausgabe an die Bedürftigen
mehrere Tage gelagert werden müssen, bietet es sich an, die Kisten
offen zu lassen z. B. um leicht verderbliche Waren vor der Ausgabe
noch zu entfernen. Falls Sie Ihre Kiste weihnachtlich verpackt haben
möchten, übernehmen wir dies gerne für Sie. Falls Sie nicht mobil
sind, holen wir Ihre persönliche Weihnachtskiste auch bei Ihnen ab.
Falls Sie keine Kiste spenden möchten, können Sie auch haltbare
Lebensmittel spenden, welche wir dann für Sie zu einer Weihnachts-
kiste packen. 
Wie in jedem Jahr nehmen wir auch gerne gebrauchtes und gut
erhaltenes Spielzeug, wie Puppen, Kuscheltiere (bitte gewaschen),
Bücher, Autos, Spiele usw. an. Hierfür fehlt oft das Geld und mit
diesen Spenden können Sie zusätzlich auch Kindern zu einem schö-
nen Weihnachtsfest verhelfen.
Wenn Sie unsere diesjährige Weihnachtskistenaktion unterstützen
möchten, können Sie Ihre Kiste  am 12.12.2017 oder 13.12.2017
in der Zeit von 9:00 bis 15:30 Uhr in der Bürgerbegegnungsstätte
am Rathaus in Vettweiß abgeben.

Die Ausgabe der Weihnachtskisten erfolgt nur an die Bedürftigen,
die regelmäßig den Vettweißer Tisch in Anspruch nehmen und im
Besitz einer gültigen Berechtigungskarte sind. Als Termin hierfür ist
Donnerstag, der 14.12.2017 vorgesehen, die Ausgabe erfolgt in
einem festlichen Rahmen in der hiesigen Bürgerbegegnungsstätte ab
16:00 Uhr.
Unterstützen Sie uns wieder bei der diesjährigen Weihnachtskisten-
aktion und verhelfen Sie den Bedürftigen und Flüchtlingen in unse-
rer Gemeinde zu einem angemessenen Weihnachtsfest.
Für Rückfragen stehen Ihnen: Herr Reitler  02424-1395
Frau Rosbroy 02424-2037337 und Herr Nix 02424-2315
zur Verfügung.
Auch über Spenden freuen wir uns immer. Wenn auch Sie einen
finanziellen Beitrag leisten - und so unsere Aktion unterstützen
möchten, helfen Sie Gutes zu tun.
Sparkasse Düren: Kontonummer: 1200424420, BLZ: 395 501 10

Der Vorstand
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Vettweiß • online

Die Gemeinde Vettweiß im Internet

Wollen Sie mehr Informationen über die Gemeinde Vettweiß erfahren,
dann schauen Sie ins Internet. Unter www.vettweiss.de finden Sie alles
Wissenswerte über Ihre Gemeinde und mehr.

www.vettweiss.dewww.vettweiss.de
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Kindersachenflohmarkt in Hambach 
Die Laienspielgruppe der KG Böschremmele Hambach lädt am
Sonntag, den 19. November (zwischen 14-17 Uhr) zum Kindersa-
chenflohmarkt in das Pfarrheim, unmittelbar neben der Kirche, ein. 

Angeboten werden Kinderkleidung, Spiele, Bücher und vieles mehr.
Sicher kann man an diesem Tag schon das eine oder andere Niko-
laus- oder Weihnachtsgeschenk erstehen. 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.Das JIM Müddersheim lädt ein….

…zum nächsten Treffen! 
Anfang 2017 haben wir, eine junge Initiative aus dem Förderverein
St. Amandus, begonnen das JIM-Haus am Rande des Ortes wieder-
zubeleben. Mit Freude blicken wir auf erfolgreiche Veranstaltungen,
zu denen sich immer wieder zahlreich Müddersheimer Bürger
aufmachten, zurück. 

Aus den über knapp ein Jahr gewonnenen Erfahrungen möchten wir
beim nächsten Treffen schöpfen und das kommende Jahr 2018
planen. 

Wir laden dazu alle bisherigen Interessenten, Mitstreiter und ganz
besonders Menschen ein, die uns und was mit uns geht, kennenler-
nen möchten! In gemütlicher Runde bei Tee/ Kaffee/ Glühwein und
Gebäck nehmen wir gerne neue Ideen, Vorschläge und Pläne auf –
um sie gemeinsam umzusetzen. Eine besondere Einladung gilt unse-
ren jungen Familien vor Ort. Kommen Sie vorbei, lernen Sie unse-
ren Ort und unsere bisherigen Aktivitäten in lockerer Runde
kennen! 

Vielleicht ist schon etwas für Sie dabei… vielleicht sind wir der Ort
für Ihre Initiative!

Vorab können Sie schon mal auf unserer Homepage www.jim-
mueddersheim.de schnuppern.

Wir treffen uns am
Donnerstag, den 23.11.2017 um 19.00 Uhr 
Im JIM-Haus Müddersheim, Am Wald

35 Jahre Kirchenchor 
St. Martin Froitzheim

Jubiläumskonzert am 22. Oktober 2017 
in der Kirche St. Martin Froitzheim

Zu diesem Jubiläum hatte der Kirchenchor St.Martin den Original
Don-Kosaken-Chor Serge Jaroff eingeladen. Nach der Begrüßung
der Gäste durch unsere 1. Vorsitzende Gabi Salentin (u. a. auch
unseren früheren Pfarrer Martin Schultheis) erfreute unser Chor mit
3 Chorsätzen das erwartungsfrohe Publikum in der voll besetzten
Froitzheimer Kirche. Danach traten die Don-Kosaken mit sechs
geistlichen Liedern (u. a. "Gott sei mit uns") auf. 

Die danach folgende Pause war auch ein "Begegnungstreff " mit
vielen Besuchern aus allen Orten der Gemeinde Vettweiß. 

Im zweiten Teil des Konzertes beigeisterten die 14 Sänger des Don-
Kosaken-Chores mit acht (z. Teil neuen) Liedern, wie z. B. "Schnee-
gestöber, Himbeerernte, Die Nachtigall usw." vor allem auch durch
die ergreifenden Solo-Stimmen der Tenöre und Bassisten. Zum
Schluss sang unser Chor gemeinsam mit den Don-Kosaken das
Abschiedslied "Guten Abend ... gut`Nacht".

Tosender Beifall und stehende Ovationen des begeisterten Publi-
kums beendeten das gelungen Konzert. Danach trafen sich alle
Sängerinnen und Sänger und die mit helfenden Feuerwehrleute und
Schützen zum gemeinsamen Abendessen im Pfarrsaal. 

Weihnachtlicher, privater Hoftrödel in 
Disternich, 19.11.2017, 14 - 19 Uhr

Seien Sie herzlich eingeladen zum privaten Hoftrödel. Sechs Fami-
lien haben aufgeräumt und möchten Sie zu anregenden Gesprächen,
zum Stöbern und Albern in weihnachtlichem Flair begrüßen.
Finden Sie Ihr ultimatives, witziges, ungewöhnliches oder sogar
wertvolles Weihnachtsgeschenk. Keine Neuwaren! Nur einst liebe-
voll und lang gehegt Schätze werden angeboten.
„Rares für kleines Bares“. 
Wir freuen uns auf Sie.
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Mitteilungen der Schulen 

und Kindergärten

VHS Rur-Eifel in der Gemeinde Vettweiß
von 11/2017 bis 12/2017

VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 52349 Düren, 
Telefon 02421 25-2577, Fax: 02421 25-2552
E-Mail: vhs-rur-eifel@dueren.de, 
Gesamtprogramm der Volkshoch-schule im Internet:
www.vhs-rur-eifel.de
Zweigstellenleitung: Georg Kuhlemann, Tel.: 02421-63992 (p), 
Die Programmhefte sind weiterhin an den unten angegebenen
Ausgabestellen erhältlich.
Auslagestellen des Gesamtprogramms: 
Sparkasse, Banken, Rathaus, Schulen, Kindergärten, Arztpraxen
sowie zusätzlich Vettweiß: „bei Lillo“, Tannenweg, 
Information: Sie können die Hefte auch über die Sekretariate im
Schulzentrum Vettweiß durch Ihre Kinder erhalten.
Weihnachtsbild: Kerze und Glasrose in Gelb, Rot
Einzelveranstaltung, 
Soller, Am Wolfsgraben 2, Samstag, 2.12.17, 9.00–17.00 Uhr
Mit Marie-Luise Klein, (02424) 74 89 Entgelt: 70,– €, + Material-
kosten
Anmeldung nur telefonisch beim Dozenten

Kursnr. M3238A
Einzelveranstaltung, 
Soller, Am Wolfsgraben 2, Samstag, 25.11.17, 13.30–17.15 Uhr
Mit Marie-Luise Klein, (02424) 74 89 
Entgelt: 11,- €, + Materialkosten

Verschiedenes in Disternich
Volkstrauertag in Disternich
Anlässlich des Volkstrauertages am Sonntag, den 19. Nov. 2017,
findet um 10.30 Uhr eine Wortgottesfeier in der Kirche St. Mariä
Himmelfahrt statt. Im Anschluss daran ist die traditionelle Gedenk-
feier mit Kranzniederlegung der St. Josef Schützenbruderschaft am
Ehrenmal.  Die Gedenkfeier wird musikalisch vom TC "Neffeltal"
Disternich begleitet. Zu dieser Gedenkfeier lädt die St. Josef Schützen-
bruderschaft und die Ortsvorsteherin Helga Schmidt herzlich ein.
Seniorennachmittag in Disternich
Für Samstag, den 02. Dez. 2017 lädt Ortsvorsteherin Helga Schmidt
zum traditionellen Seniorentag alle Senioren ab 65 Jahre mit Partne-
rin und Partner zu einem adventlichen Beisammensein herzlich ein.
Bei Kaffee und Kuchen, sowie einem kleinen Programm wollen wir
ein paar schöne Stunden miteinander verbringen. Alle Senioren und
Seniorinnen werden noch persönlich eingeladen.
Aufstellen und Schmücken des Tannenbaumes in Disternich
Am 1. Adventsonntag, dem 03. Dezember  2017 wird um 15.30
Uhr der Tannenbaum am alten Feuerwehrgerätehaus wieder festlich
geschmückt und die Krippe eröffnet. Das Weihnachtsteam hält
wieder Glühwein, Kaffee, Kakao, Bratwurst und selbstgebackene
Plätzchen und Kuchen für Sie bereit. Für eine kleine Spende wären
wir sehr dankbar. Der Erlös soll Disternich zu Gute kommen. Die
Blumen an den Brückengeländern und an der Kreuzung Ecke Köln-
straße/Kreuzstraße, sowie Ecke Neustraße/Weilerweg werden von
dem Erlös bezahlt. Allen Familien, die die Patenschaften für die
Pflege der Blumen übernommen haben, ein "Herzliches Danke".
Zur Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit laden herz-
lich ein das Weihnachtsteam und Ortsvorsteherin Helga Schmidt 

Adventskonzert
mit dem Streichquartett Dürener Land Streicher

Ein besinnliches Konzert bei Kerzenschein als Einstimmung und Inne-
halten in der Zeit vor Weihnachten. Lassen Sie sich verzaubern von
der Musik und der ganz besonderen Atmosphäre dieses Konzertes.
Sonntag, 10. Dezember, Beginn: 15:00 Uhr in der Kirche St.
Michael Kelz 

Eintritt frei – um Spenden
wird gebeten –

Im Anschluss können Sie das
Nikolausfest des Förderkreises
St. Michael in der Dorfhalle
direkt nebenan besuchen und
mit ihren Kindern auf den Niko-
laus warten, der, wie jedes Jahr,
ganz pünktlich erscheinen wird.
Und natürlich gibt es auch
warme und kalte Getränke und
zünftiges Essen.

Wir sehen uns, in Kelz …

Justiz-Club Düren mit neuem Buch 
"16.11.1944 - Düren in Schutt und Asche".

Der in unserer Region bekannte Justiz-Club Düren hat sein neues
Buch veröffentlicht.

Diesmal hat sich Chefredakteur und Gründer des Justiz-Clubs
Düren, Heinz-Peter Müller aus Zülpich-Füssenich, mit den
Geschehnissen rund um den 16.11.1944 beschäftigt, als die Kern-
stadt Dürens von britischen Bomberverbänden in Schutt und Asche
gelegt wurde. In dem 84seitgen Buch kommen eine Reihe von Zeit-
zeugen, die den Angriff persönlich miterlebt haben, zu Wort. U. a.
sind die Schilderungen von Gabriel Falkenberg aus Vettweiß oder
von dem Dürener Egon Schiffer wichtige Bestandteile des Buches.

Viele Fotos ergänzen das informative Werk. Das Buch spannt einen
Bogen von den Kämpfen im Hürtgenwald ab Herbst 1944 über die
Operation Queen (mit dem verheerenden Bombardement am
16.11.1944) bis hin zur Einnahme Dürens am 25.02.1945 durch
amerikanische Truppen. Abgeschlossen wird die Lektüre mit Berich-
ten über die Kapitulation Deutschlands und mit Fakten aus der
Nachkriegszeit. Im Anhang findet man Fotos von Gebäuden aus der
Vorkriegszeit, die am 16.11.1944 zerstört wurden. 

Nach den drei erfolgreichen Büchern "Füssenich-Geich", "Als die
Bahn nach Zülpich kam" und "Die Burg in Zülpich" ist es die vierte
Arbeit aus der so genannten "Blauen Reihe", die der "Justiz-Club
Düren" in diesem Jahr in den Buchhandel geben konnte. Auch das
neue Buch erscheint im Zülpicher und Dürener Buchhandel. Tradi-
tionell verzichtet der Justiz-Club auf ein eigenes Hononar.

Einladung zur Nikolausfeier 
Der Turnverein Kelz 1950 e.V. lädt alle Kinder für Montag,
den 11. Dezember 2017 ab 17:00 Uhr in die Turnhalle der

Grundschule in Kelz recht herzlich ein. 
Dort wird, wie in den Jahren zuvor, der Nikolaus die Kinder besuchen. 
Diese Einladung gilt für alle Kinder aus den Gruppen und verschie-
denen Abteilungen des Vereins. Die Eltern werden gebeten die
Kinder gegen 18:15 Uhr wieder abzuholen. 
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Bekanntmachung
der Anmeldetermine für das Schuljahr 2018/2019

zur Aufnahme von Schülerinnen und Schülern in die 
allgemeinbildenden weiterführenden Zülpicher Schulen

➢ städt. Gemeinschaftshauptschule Zülpich
➢ Karl-von-Lutzenberger Realschule Zülpich
➢ Franken-Gymnasium Zülpich
Liebe Eltern der Viertklässler,
nun endet in Kürze die Grundschulzeit und ein neuer Lebensab-
schnitt für Ihr Kind beginnt. 
Bereits Anfang Februar 2018 erhält Ihr Kind das Halbjahreszeugnis
und damit einhergehend eine Empfehlung durch die Grundschule
für eine weiterführende Schule. Die endgültige Entscheidung, zu
welcher Schule Sie Ihr Kind anmelden, liegt jedoch bei Ihnen. Diese
Entscheidung ist nicht leicht und will wohl überlegt sein. 
Das Angebot von Schulformen ist vielfältig. Gerne möchte ich Sie
bei Ihrer Entscheidung unterstützen und Sie kurz über die weiter-
führenden Schulen der Stadt Zülpich informieren:
Die Gemeinschaftshauptschule Zülpich als Ganztagsschule
vermittelt den Schülerinnen und Schülern eine grundlegende allge-
meine Bildung und stellt insbesondere die Berufsorientierung ab
Klasse 7 in den Mittelpunkt. Mehrere Lernpartnerschaften mit
Firmen vor Ort bieten den Schülerinnen und Schülern einen realisti-
schen Einblick ins Berufsleben. Dieser wird durch die Praktika in den
Jahrgangsstufen 8, 9 und der Klasse 10 Typ A untermauert. Auch die
musisch-künstlerische Bildung hat einen hohen Stellenwert: Jedem
Kind bietet die Hauptschule durch ihre musikalische Ausrichtung die
Möglichkeit, kostenlos ein Instrument zu erlernen. Außerdem können
die Schülerinnen und Schüler in mehr als 30 verschiedenen Arbeitsge-
meinschaften vielfältige Freizeitangebote wahrnehmen, die durch
außerschulische Mitarbeiter angeboten werden. Die Übernahme eines
der vielen sozialen Ämter an der Schule hilft den Schülerinnen und
Schülern einen respektvollen Umgang miteinander zu pflegen (Buss-
couts, Schülerpaten, Unterstützung beim Additum, Kioskdienst). Seit
zwei Jahren bietet die Schule nach der Kernlernzeit von 8.15 – 14.55
Uhr an drei Tagen in der Woche eine Zusatzförderung (Additum) in
den Hauptfächern an.
In der Hauptschule können alle Abschlüsse der Sekundarstufe I
erworben werden. Der Hauptschulabschluss nach Klasse 9 und nach
Klasse 10, die Fachoberschulreife (nach dem erfolgreichen Besuch
der Klasse 10 Typ B). Auch besteht die Möglichkeit, die Berechti-
gung für den Besuch der gymnasialen Oberstufe zu erwerben.
Die Karl-von-Lutzenberger Realschule umfasst die Klassen fünf
bis zehn. Hier werden praktische Fähigkeiten ebenso gefördert, wie
das Interesse an theoretischen Zusammenhängen. Die Schüler
erwerben eine erweiterte allgemeine Bildung, berufsorientierende
Kompetenzen und können – je nach Fähigkeit und Neigung – nach
Abschluss der zehnten Klasse in eine berufliche Ausbildung oder in
die Bildungsgänge der Sekundarstufe II wechseln.
Für die Schüler der 5. und 6. Schuljahre besteht die Möglichkeit der
Teilnahme an der Hausaufgabenbetreuung montags bis donnerstags
jeweils bis 14.55 Uhr.
Das Franken-Gymnasium Zülpich umfasst die Schuljahrgänge
fünf bis zwölf (G 8). Die Schulform des Franken-Gymnasiums
vermittelt Schülerinnen und Schülern eine breite und vertiefte Allge-
meinbildung und ermöglicht damit den Beginn eines Hochschulstu-
diums. Ziel ist, das selbstständige Lernen zu fördern und Jugendliche
zu wissenschaftlichem Denken und Arbeiten hinzuführen.
Im Rahmen des offenen Ganztags haben die Fünft- bis einschließ-
lich Siebtklässler des Franken-Gymnasiums die Möglichkeit, an
einer Betreuung bis 16.00 Uhr teilzunehmen.
Seit 2013 ist das Franken-Gymnasium als Europaschule zertifiziert.
Mit diesem Gütesiegel sowie mit dem breitgefächerten (außer)unter-
richtlichen Angebot möchte das Franken-Gymnasium die Schülerin-
nen und Schüler so qualifizieren, dass sie auch international beste-

Tag der offenen Tür 
am Franken-Gymnasium Zülpich 

Samstag, 18. November 2017, ab 9.00 Uhr 
Wir laden alle interessierten Viertklässler und ihre Eltern wie auch
alle interessierten Schülerinnen und Schüler, die in die Oberstufe des
Franken-Gymnasiums einsteigen möchten, herzlichst zu unserem
Tag der offenen Tür ein.
An diesem Tag können Sie die Schulform Gymnasium und speziell
das Franken-Gymnasium Zülpich mit seinen vielfältigen Angeboten
kennen lernen. 
Ihre Kinder gewinnen in verschiedenen Unterrichtsfächern einen
ersten Einblick in das Schulleben am Franken-Gymnasium Zülpich
und haben in verschiedenen Formen von Schnupperunterricht die
Möglichkeit, selbst schon einmal aktiv am Unterrichtsgeschehen
teilzunehmen.
Darüber hinaus erhalten Sie zahlreiche Informationen über 
das gemeinsame Lernen und das Miteinander als Schulfamilie am
Franken-Gymnasium. Es bestehen auch viele Gelegenheiten zu indi-
viduellen Beratungsgesprächen. 
Präsentationen aus unterschiedlichen Fächern und vielen Projekten
werden geboten und engagierte Fragy-Lehrerinnen und Lehrer
führen Sie gerne durch unser Gebäude. 
Für die Bewirtung ist gesorgt, und die jüngeren Geschwister können
gerne betreut werden.
Wir freuen uns sehr auf den gemeinsamen Vormittag.
Für Rückfragen stehen wir gerne telefonisch (02252-94430), per
Mail (service@fragy.de) oder persönlich zur Verfügung. 

Anmeldung nur telefonisch beim Dozenten turpasten, Gele, Sand,
Farbe und vieles mehr

Kursnr. M3251A
Einzelveranstaltung, 
Soller, Am Wolfsgraben 2, Samstag, 9.12.17, 13.30–17.15 Uhr
Mit Marie-Luise Klein, (02424) 74 89 
Entgelt: 11,- €, + Materialkosten
Anmeldung nur telefonisch beim Dozenten

Kursnr. M3252A
Einzelveranstaltung, 
Soller, Am Wolfsgraben 2, Samstag, 16.12.17, 13.30–17.15 Uhr
Mit Marie-Luise Klein, (02424) 74 89
Entgelt: 11,- €, + Materialkosten
Anmeldung nur telefonisch beim Dozenten

Kursnr. M3253A
Malakademie: Freie Malgruppe –
Großartige Bilder in Acryl und Öl
Viele neue Ideen für die abstrakte Malerei. Kleinere Leinwände
können zu einem 
Vormittagskurs,
Soller, Am Wolfsgraben 2, montags, 27.11.–11.12.17, 3x,
9.00–12.00 Uhr, 12 Ustd.
Mit Marie-Luise Klein, (02424) 74 89 
Entgelt: 26,- €, + Materialkosten
Anmeldung nur telefonisch beim Dozenten

Kursnr. M3268A
Das eigene Fotobuch
Persönlich gestaltete Fotobücher sind ein aktuelles Trendprodukt der
digitalen Fotografie. Gestalten Sie aus Ihren Reise-, Hobby- oder
Familienfotos Seite für Seite Ihren persönlichen Fotobildband (auch
als Geschenk beliebt)! Lernen Sie schrittweise den Umgang mit der
Bearbeitungssoftware! Von der Auswahl vorbereiteter Layouts bis zur
individuellen Hintergrundgestaltung und Beschriftung wird ein
Buch im Kurs erstellt. Im Anschluss kann das digitale Buch an ein
Labor zur professionellen Ausgabe geschickt werden. Eigene Fotos
können ebenfalls auf einem Datenträger (Digitalfotoapparat mit
Speicherkarte, USB-Stick, CD) mitgebracht und verarbeitet werden.
Geringe EDV-Kenntnisse werden erwartet.
Vom Digitalbild zum selbstgestalteten fotobildband
Wochenendkurs, 
Hauptschule Vettweiß, Tannenweg 1
Freitag, 24.11.17, 18.00–21.00 Uhr, 
Samstag, 25.11.17, 9.00–12.45 Uhr
Mit Horst Steinberg, (02429) 31 45, Entgelt: 42,- €, bei 5 TN
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte

Kursnr. M7826A
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Evangelische Gemeinde zu Düren
Veranstaltungen September bis November 2017 

Kontakt: Dirk Chr. Siedler, Tel. 02421/502640

Theologisches Forum Düren
Ort: Haus der Evangelischen Gemeinde, Wilhelm-Wester-Weg 1,
52349 Düren

Mittwoch, 15. November, 19 Uhr
„Unerträglich blauer Himmel“ – Leben und Werk des Dichters
Wolfgang Borchert
Cornelia Kenke, Klaus Kenke, Jochen Hoffmann (Piano)
Mit einem literarisch-musikalischen Abend gedenken wir des Dichters
Wolfgang Borchert. Er starb am 20. November vor 70 Jahren. Er wurde
nur 26 Jahre alt. Trotz seines kurzen schriftstellerischen Schaffens
wurde er zu einem der bedeutendsten Nachkriegsautoren. Seine
herausragenden Werke schrieb er schwerkrank innerhalb von nur zwölf
Monaten. Es war sein letztes Lebensjahr. Wenige Tage vor seinem Tod
verfasste er sein Vermächtnis an die Nachwelt: Wenn sie dir morgen
befehlen, den Krieg vorzubereiten, „dann gibt es nur eins: Sag NEIN!“
Luther lesen! Zentrale Texte Martin Luthers lesen und diskutieren 
Ablass-Thesen, „Von der Freiheit eines Christenmenschen“, Wormser
Rede, Luthers Texte zu Juden und Muslimen und andere Texte werden
wir im „Bonhoeffer-Kreis“ miteinander diskutieren. Zu jeder Sitzung
verabreden wir, welchen Text wir besprechen wollen. Grundlage ist das
Buch „Luther lesen. Die zentralen Texte“ (Göttingen 2017).
Termine: 23.11., 14.12.
Ort: Haus der Evangelischen Gemeinde, Wilhelm-Wester-Weg 1,
52349 Düren
Anmeldung: Tel.: 02421/188-170, Email: fbs@evangelische-
gemeinde-dueren.de, Kursnr.: E172-07-05 
Kontakt: Pfarrer Dirk Chr. Siedler , Tel. 02421 502640, 
Email: DC.Siedler@web.de, Manfred Schuster, Tel. 02421/963812

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Einladung zum Tag der offenen Tür
in der Karl-von-Lutzenberger-Realschule in Zülpich

Am Samstag, dem 25. November 2017, führen wir unseren diesjäh-
rigen Tag der offenen Tür durch. Hierzu laden wir die Schülerinnen
und Schüler der 4. Schuljahre aus Zülpich, der Gemeinden Vettweiß
und Nörvenich sowie der übrigen angrenzenden Städte und
Gemeinden mit ihren Eltern in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00
Uhr herzlich in unsere Schule ein.
Nach einer kurzen Information über die Schulform Realschule und
das Schulprofil unserer Schule besteht für die Grundschüler und ihre
Eltern die Möglichkeit, selber aktiv am Unterricht teilzunehmen.
Zur Auswahl stehen dabei alle Fächer.
In der Pause und im Anschluss an den Unterricht ist Gelegenheit
zum Gespräch mit allen Lehrern sowie Schülern und Eltern unserer
Schule.
Für Kleinkinder besteht während des gesamten Morgens die
Möglichkeit der Betreuung.

Wir freuen uns auf euren und Ihren Besuch.
 K. Keyser                H. Stanitzek             L. Neitzke und S. Reimbold
Schulleiter   Vorsitzende Schulpflegschaft          Schülersprecher

Uhr und Samstag, 24.02.2018, von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
entgegen genommen.
Besonders herzlich wird Ihnen eine Anmeldung am Donners-
tags- oder Samstagstermin nahegelegt, denn der Schulleiter des
Franken-Gymnasiums würde sich freuen, nicht nur die Eltern,
sondern auch die neuen Schülerinnen und Schüler bei der Anmel-
dung persönlich kennen lernen zu können.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
Kopie der Geburtsurkunde, Lichtbild, Kopie des letzten Zeugnisses mit
der Schulformempfehlung der Grundschule und den Anmeldeschein.
Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Schulsekretärinnen
zur Verfügung.

hen können und die Chancen nutzen, welche die Europäische
Gemeinschaft und die globalisierte Welt bieten.
Durch seinen bilingualen Zug im Fach Englisch besitzt das Franken-
Gymnasium wie auch durch die Möglichkeit der Teilnahme am
Spanischunterricht in der Sekundarstufe II einen fremdsprachlichen
Schwerpunkt. Spanisch ist damit nach Französisch die zweite roma-
nische Sprache, die am Franken-Gymnasium unterrichtet wird.
Unser Gymnasium zeichnet sich neben (außer)unterrichtlichen
Besonderheiten besonders durch ein ausgeprägtes Wir-Gefühl aus,
das das Miteinander von Schülerinnen und Schülern, Eltern sowie
Lehrerinnen und Lehrern trägt und eine Atmosphäre des gemeinsa-
men Lebens in der Schule als Lernheimat schafft.
An Langtagen haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit,
in der nebenan liegenden Mensa der Gemeinschaftshauptschule
Zülpich ein Mittagessen einzunehmen. Auch steht ein Kiosk mit
vielfältigem Angebot zur Verfügung.
Ich würde mich sehr freuen, wenn auch Sie Gefallen an einer unserer
Schulen finden und sich für eine unserer weiterführenden Schulen
entscheiden, damit sich unsere Investitionen in die Schullandschaft
auch weiterhin lohnen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen die richtige Schulwahl und
Ihrem Kind für die weitere Schullaufbahn alles Gute.

Zülpich, den 10.10.2017

Der Bürgermeister
Im Auftrag
Paul Karle
Dezernent
Der Anmeldezeitraum für das am 29.08.2018 neu beginnende
Schuljahr 2018/19 zur Aufnahme von Fünftklässlern in die allge-
meinbildenden weiterführenden Zülpicher Schulen ist für alle Schu-
len einheitlich wie folgt festgelegt:

Montag, 19.02. – Freitag, 16.03.2018
Einzelheiten zur Anmeldung im Sekretariat an der jeweiligen Schule:
➢ Städt. Gemeinschaftshauptschule Zülpich

Keltenweg 10, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/529800, Schulsekretärinnen: Frau Junker und
Frau Esser
E-Mail: buero@ghs-zuelpich.de

Bitte vereinbaren Sie einen Termin, zu dem Sie Ihr Kind mitbringen.
Am „Tag der offenen Tür“ am Samstag, dem 13.01.2018 können
bereits Termine vereinbart werden. Weitere Informationen finden
Sie auf der Homepage unter: www.ghs-zuelpich.de
Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
Familienstammbuch oder Geburtsurkunde, zwei Lichtbilder,
Kopien aller Zeugnisse mit der Schulformempfehlung der Grund-
schule und den Anmeldeschein
Für Rückfragen stehen Ihnen die zuständigen Schulsekretärinnen
zur Verfügung.
➢ Karl-von-Lutzenberger-Realschule Zülpich

Blayer Str. 5, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/83730, Schulsekretärin: Frau Hövel
E-Mail: kvl@realschule-zuelpich.de

Anmeldungen sind ab 
Montag, 19.02.2018 bis Freitag, 16.03.2018, möglich. 
Montags bis mittwochs in der Zeit von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
donnerstags und freitags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie
zusätzlich jeweils donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung mit:
Kopie der Geburtsurkunde, ein Lichtbild, eine Kopie des letzten
Zeugnisses mit der Schulformempfehlung der Grundschule für die
Sekundarstufe I und den Anmeldeschein
Für Rückfragen steht Ihnen die zuständige Schulsekretärin zur
Verfügung.
➢ Franken-Gymnasium Zülpich

Keltenweg 14, 53909 Zülpich
Telefon: 02252/94430, Schulsekretärinnen: Frau Harper-
scheidt, Frau Stefer
E-Mail: service@fragy.de

Anmeldungen werden ab 
Montag, 19.02.2018 bis einschließlich Freitag, 16.03.2018, in
der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie am 
Donnerstagnachmittag, 22.02.2018, von 15.00  Uhr bis 17.00
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Einladung 
zur Vorstellung des Modells der St. Jakobus-Kirche 

in Jakobwüllesheim
Wie schon im Amtsblatt
vom Juli angekündigt,
wird jetzt das Kirchenmo-
dell von Johannes Müller
aus Golzheim auch in
Jakobwüllesheim zu sehen
sein. Am Samstag, dem
18.11.2017 bei der
Abendmesse wird das
Modell in Jakobwülles-
heim vorgestellt. Bei
einem kleinen Empfang
nach der Messe im Pfar-
rheim kann der natur -
getreue Nachbau der
Kirche „St. Jakobus der
Ältere“ bestaunt und
begutachtet werden. Der
Erbauer Herr Johannes
Müller (Golzheim) wird
ebenfalls anwesend sein
und Fragen zu seiner Arbeit
beantworten können. Nach
der endgültigen Fertig -
stellung wird das Modell
am 17.06.2018 pünktlich
zum Pfarrfest und zum
125-jährigen Kirchenjubi-
läum in der Kirche in
Jakobwüllesheim ausge-
stellt.

Erntedankmesse in der 
Pfarre St. Marien

Die diesjährige Erntedankmesse in der Pfarre St. Marien hat auf dem
Hof der Familie Zurhelle in Vettweiß stattgefunden und ist im
Rahmen der Visitation von Weihbischof Karl Borsch – gemeinsam
mit Pfarrer Gerd Kraus und Diakon Walter Fuhrbach – gefeiert
worden.

Die Erntedankmesse war auch in diesem Jahr wieder sehr gut
besucht und ist musikalisch vom Kinderchor Froitzheim und vom
Kirchenchor Froitzheim – beide Chöre unter der Leitung von Herrn
Hilgers – sowie vom TC Wyss – unter der Leitung von Herrn Peetz
- gestaltet worden.

Nach der Ansprache hat Weihbischof Borsch die vor dem Altar
vorbereiteten Feldfrüchte, die von den Landfrauen gebundenen
Erntesträuße sowie die Brotkränze gesegnet. 

Nach der gemeinsamen Erntedankmesse hat der Pfarrei-Rat der
Pfarre St. Marien zu einer Begegnung mit Suppe und Getränken
eingeladen. Viele Gottesdienstbesucher haben diese Einladung ange-
nommen und sind miteinander und mit Weihbischof Borsch ins
Gespräch gekommen.

Firmung in der Pfarre St. Marien 
durch Weihbischof Borsch

Im Rahmen der diesjährigen Visitation hat Weihbischof Borsch in
der Pfarre St. Marien zwei Firmmessen gefeiert, in denen 90 Jugend-
liche das Sakrament der Firmung empfangen haben.
In der Firmmesse in Kelz, die von der „Singgemeinschaft Sievernich“
unter der Leitung von Herrn Petermann musikalisch mitgestaltet
worden ist, sind 28 Jugendliche gefirmt worden. In der Firmmesse
in Vettweiß, die vom Gospelchor „Viva musica“ unter der Leitung
von Herrn Schmitz musikalisch mitgestaltet worden ist, sind 62
Jugendliche gefirmt worden.
Nach beiden Messen haben sich Weihbischof Borsch und Pfarrer
Kraus mit den Firmlingen und den Messdienern für ein Gruppen-
foto im Altarraum der jeweiligen Kirche versammelt. 
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Bilder-Kino
Die evangelische öffentliche Bücherei Zülpich, Frankengraben 41,
53909 Zülpich veranstaltet am Dienstag, dem 14. November 2017
von 15 – 15:45 Uhr ein Bilderbuch-Kino.
Sonja Schleiermacher und ihre Handpuppe Conny stellen das
Kinderbuch "Finsternis  und Funkelstein“ von Barbara Peters vor. 
Finsternis wird ausgelacht, weil er nicht so strahlt wie die anderen
Sterne. Traurig springt er auf die Erde und trefft dort Funkelstein,
der auch ausgelacht wird. Beide freunden sich an und werden ein
starkes Team.
Alle Kinder im Grund- und Vorschulalter sind zu dieser Veranstal-
tung herzlichen eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

SonstigesSonstigesBESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
• Anonyme Bestattungen
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• TAG UND NACHT ERREICHBAR
• www.bestattungen-stefan-schmitz.de

Kreuzau-Untermaubach
Tel.: (0 24 22) 90 30 65

Vettweiß
Tel.: (0 24 24) 90 16 16
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